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Werksdirektor Dipl.-Ing. Alois Joklik: 
50 Jahre städtisches Gaswerk Wien-Simmering 


Es ist ein erstaunlicher Mangel in der Ent- 
wicklung der alten Völker, deren Kulturtaten 
die Bewunderung der Nachwelt hervorriefen, 
daß ihnen die Erzeugung von ausreichendem 
künstlichem Licht und hygienisch behaglicher 
Wärme ganz fremd war. Obwohl Prometheus, 
der Titan der griechischen Sage, den Göttern 
das Feuer entriß, um es dem Geschlecht der 
Erdgeborenen zu bringen, ist im Altertum, im 
„dunklen“ Mittelalter bis in die Neuzeit zur 
Überwindung der Finsternis nahezu nichts ge- 
schehen. Wenn man bedenkt, daß zu Goethes 
Zeiten die Lichtputzschere zum Schneuzen der 
Kerzen ein unentbehrliches Hausgerät war, so 
kann man wohl sagen, daß das aufgeklärte 
18. Jahrhundert, das so viel für die Entwick- 
lung des Geistes getan hat, der Entwicklung 
der Beleuchtung alles schuldig blieb, 

Die Geburtsstunde für ein ausreichendes 
Licht fällt in das Jahr 1803, als zum ersten 
Male eine Fabrik in einer Vorstadt Londons 
mit Leuchtgas vollständig und dauernd be- 
leuchtet wurde. Damit war es den Männern 
des Gasfaches vorbehalten, das Erbe Prome- 
theus, spät aber doch, zu übernehmen, um die 
leuchtende und wärmende Flamme wohl nicht 
vom Himmelsgewölbe, aber aus dem dunklen 
Schoß der Mutter Erde in Form der Kohle 
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zutage zu fördern und ausihr Gas zum Leuch- 
ten und zum Heizen zu erzeugen. 


Die erste Gaserzeugungsanlage in Öster- 
reich baute J. Prechtl, Direktor des poly- 
technischen Institutes in Wien (heutige Tech- 
nische Hochschule) im Jahre 1816. Zwei Jahre 
später wurde in der Walfischgasse und in der 
Krugerstraße zum ersten Male die Straßen- 
beleuchtung mit Gasschnittbrennern erprobt. 
Nach den heutigen Begriffen wurde die hell- 
ste und wohlfeilste Lichtstärke mit der Er- 
findung des Gasglühlichtes im Jahre 1885 
durch den Österreicher Dr. Karl Auer von 
Welsbach erreicht. In zahlreichen Städten 
der Welt wurden Gaswerke gebaut, um als 
Lichtzentralen die Beleuchtung der Wohn- 
räume, Arbeitsstätten, der Straßen und Plätze 
zu übernehmen. 


Als der geniale Chemiker Auer von Wels- 
bach im Jahre 1893 mit der Erfindung der 
elektrischen Metallfadenlampe „Osmium- 
lampe“, die viel schwächer leuchtende und 
mehr Strom verbrauchende Kohlenfadenlampe 
Edisons verdrängte, entwertete er selbst seine 
erste große Erfindung, das Auer-Gasglühlicht. 
Das rasche Vordringen der elektrischen Be- 
leuchtung war nicht mehr aufzuhalten. 
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In diese Zeitperiode fällt die Erbauung des 

Gaswerkes Wien-Simmering. Als im Jahre 

1896, nach fast dreißigjährigem Für und 

Wider, der Wiener Gemeinderat den Beschluß 


Gesamtansicht des Gaswerkes in Simmering (nach einem Farbdruck aus den Städtischen Sammlungen) 
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faßte, das Gaswerk Simmering, damals das 
größte Gaswerk des Kontinents, zu bauen, 
konnte man die zukünftige Entwicklung nur 
ahnen, nicht aber voraussehen. 


Die Erbauung des städtischen Gaswerkes 
Simmering für eine tägliche Gaserzeugung 
von 432.000 cbm, die Herstellung eines 
Straßenrohrnetzes von mehr als 790 km Länge 
sowie aller Abzweigleitungen, die vollständige 
Neueinrichtung - der öffentlichen Straßen- 
beleuchtung in der knappen Zeit von drei 
Jahren und endlich die klaglose Inbetrieb- 
“ setzung aller Anlagen waren einmalige or- 


Der Pferdemarkt 


Der im Jahre 1881 gegründete Pferdemarkt 
im 5. Bezirk, der zwei Weltkriege überdauert 
und nach einer mehr. als dreijährigen Ruhe- 
pause (Besetzung durch die Alliierten) am 
19. Oktober 1948 wieder durch die Stadt Wien 
in Betrieb gesetzt wurde, hat nunmehr seine 
Lebensfähigkeit erwiesen, 


Wenn auch das günstige Ergebnis der Jahre 
um 1930, in denen an jedem Markttag ungefähr 
200 Pferde vermarktet wurden, noch nicht er- 
reicht erscheint, und besonders der Umsatz an 
Schlächterpferden nur einen kleinen Prozent- 
satz vom Gebrauchspferdeumsatz beträgt, so 
wurden doch in der abgelaufenen Zeitperiode 
insgesamt 3591 Gebrauchspferde und 791 
Schlächterpferde sowie 12 Maultiere, zusammen 
also 4394 Tiere auf den Markt gebracht. 


Aufschlußreich ist auch die Aufteilung nach 
Herkunftsländern: Aus Wien stammten 
1444 Stück, aus Niederösterreich 1442, aus 
Oberösterreich 930, aus dem Burgenland 260, 
aus der Steiermark 200, aus Salzburg 47, aus 
Tirol 23, aus Kärnten 45 und aus Vorarlberg 
3 Stück, 

Diese Auftriebszahlen zeigen, daß besonders die 
Bauernschalt die Gelegenheit wahrnimmt, ihre 
Pferde in Wien auf den Markt zu bringen. Nach 
der zweiten Pferdeverkehrsordnung ist der Han- 
del mit Nutzpferden frei und nur an Schluß-, 
beziehungsweise Transportscheine gebunden. 
Pferdefleisch aber ist bewirtschaftet und es 
wäre daher dringend zu wünschen, daß sich 
der Anfall an Schlächterpferden vergrößere. 


Da gegenwärtig für leichte Zugpierde Preise 
von 2000 bis 6000 S, für schwere Zugpferde 
solche von 4009 bis 11.000 S gezahlt werden, 
hat der Pferdemarkt auch seine volkswirtschaft- 
liche Bedeutung und das Fehlen des Pferde- 
marktes wurde wirtschaftlich schwer empfun- 
den, da es durch die Geldknappheit immer 
schwerer wurde, Pferde an die Bauern durch 
einzelne Pferdehändler zu verkaufen. Viele 
Pferdehändler mußten tagelang die Pferde bei 
sich einstellen. Der Futterpreis mußte not- 
gedrungen in den Verkaufspreis einkalkuliert 
werden. Auch Htehlte das preisregulierende 
Moment des Angebotes und der Nachfrage, das 
jedem Markt sein Gepräge und seine Daseins- 
berechtigung gibt. 

Der Pierdemarkt war früher auch aus Un- 
garn, Jugoslawien und der Tschechoslowakei 
beschickt; diese Länder gaben ihre Pierde 
Wiener Händlern in Kommission, Von dieser 
Marktbeschickung wird gegenwärtig noch kein 
Gebrauch gemacht, doch steht zu erwarten, daß 
sich nach Abschluß des Staatsvertrages auch 
hier wieder Handelsbeziehungen wie vor den 
Kriegen entwickeln werden. 
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ganisatorische und technische Leistungen. 
Zahlreiche erfahrene Fachleute des In- und 
Auslandes bezweifelten, daß ein so großes 
Werk in einem Zuge kurzfristig hergestellt 
und als Betriebseinheit mit einem weitver- 
zweigten Rohrnetz gefahrlos in Betrieb ge- 
setzt werden könnte. Trotz der zum Teil be- 
rechtigten Bedenken gelang es dem Erbauer 
des Werkes, Oberbaurat Ingenieur Kapaun, 
mit seinen Mitarbeitern und durch eine vor- 
bildliche Arbeitsleistung der Arbeiterschaft, 
das Gaswerk Simmering rechtzeitig fertigzu- 
stellen und zum vorgesehenen Termin am 
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31. Oktober 1899, also vor nunmehr 
fünfzig Jahren, in Betrieb zu setzen. 

In den ersten zwei Jahrzehnten dieses Jahr- 
hunderts vollzog sich zwangsläufig die Um- 
wandlung des Gaswerkes Simmering als Gas- 
lichtzentrale zur Gaswärmezentrale. Das Gas 
fand Eingang in die Haushalte mit Küchen- 
herd, Brat- und Backrohr, Heißwassergerät, 
Gasbügeleisen, Bade- und Raumheizöfen ünd 
Kühlschrank. Im Gewerbe und in der In- 
dustrie gelangte das Gas für die Wärme- 
behandlung zahlreicher Erzeugnisse zu um- 
fangreichster Verwendung. (Schluß folgt) 


Englisches Spielzeug für Wiener Kinder 


Die durch Initiative von Frau Dr. Franziska 
Fried, einer Mitarbeiterin Prof. Kauders, 
in London gegründete Wohltätigkeitsorgani- 
sation RAYAC (Rehabilitation of asocial 
Youth in Austria Committee) hat in den letzten 
Monaten eine besonders rührige Tätigkeit 
entwickelt, Die englischen Helfer haben sich 
um die Wiener Kindergärten und Erziehungs- 
anstalten verdient gemacht, indem sie große 
Mengen von schönen Spielzeugen, hochwer- 
tige Maschinen und Werkzeuge sowie Textil- 
materialien gesammelt haben. 


Die erste Spende, die vor einem Monat 
nach Wien geschickt wurde, konnte bereits 
an mehrere Anstalten und Kinderheime ver- 
teilt werden. Die Maschinen und Werkzeuge 
wurden hauptsächlich zur Ausgestaltung der 
Werkstätten in den städtischen Erziehungs- 
anstalten Eggenburg und Klosterneuburg ver- 
wendet, die Spielzeuge wurden auf die 
Kindergärten und Spitäler aufgeteilt. Der 
neueste Kindergarten der Stadt Wien, 
„Schweizer Spende“ im Auer Welsbach-Park, 
wurde zum größten Teil mit englischem Spiel- 


Kindergärten werden insiand geseizi 


In der Sitzung des Stadtsenates am 18. Oktober 
referierte Stadtrat Afritsch Anträge auf In- 
standsetzung der städtischen Kindergärten Wien 9, 
Glasergasse 8, 11, Hasenleitengasse 9, 14, Hägelin- 
straße 11, 15, Beingasse 19 und Schwadorf 5. Weiter 
wurde die Wiederherstellung des kriegsbeschädig- 


ten Jugendsplielplatzes im Floridsdorfer Wasser- 
park beschlossen, 
Die Kosten dieser Arbeiten betragen mehr als 


eine halbe Million Schilling. 


zeug ausgestattet. Vor einigen Tagen kam 
noch eine zweite Spende unserer Freunde 
aus England in Wien an. Auch sie enthielt 
wieder mehrere Kisten mit Spielzeug, das 
dieser Tage vom Wiener Komitee der Orga- 
nisation RAYAC seiner Bestimmung zuge- 
führt werden wird. 


Ausländisches Interesse für den 
Sonderkindergarten 


Der vor einem Monat eröffnete Sonder- 
kindergarten „Schweizer Spende“ im Auer 
Welsbach-Park erfüllt bereits seine ihm vom 
Wohlfahrtsamt der Stadt Wien anvertrauten 
Aufgaben: die Betreuung und Erziehung 
körperbehinderter Kinder. Seit dem 3. Ok- 
tober, dem ersten Aufnahmetag, herrscht in 
allen Abteilungen ein reges Leben. Die 
meisten Gruppen sind schon voll mit Kindern 
besetzt, Gegenwärtig wird auch die letzte 
Abteilung, die Gruppe für Sehschwache, für 
den Empfang der Pflegekinder vorbereitet. 


Wie vorauszusehen war, hat dieses auf dem 
Gebiet der modernen Heilpädagogik einzig- 
artige Institut nicht nur in Österreich, son- 
dern auch im Ausland das Interesse vieler 
Fachleute hervorgerufen. Seit Beginn Ok- 
tober haben schon viele namhafte Spezialisten 
den Sonderkindergarten besucht, unter ihnen 
auch Fachleute aus der Schweiz, Belgien und 
Frankreich. Besonders eingehend hat sich 
mit den Einrichtungen dieses Kindergartens 
auch die gegenwärtig in Österreich weilende 
Delegation der Schweizer Pädagogen befaßt. 
Die ausländischen Gäste haben den Leitern 
des Wohlfahrtsamtes ihre volle Anerkennung 
ausgesprochen, 
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Freie Kurse im Konservatorium 
der Stadt Wien 


Das Konservatorium der Stadt Wien hat für das 
heurige Schuljahr ein sehr weitreichendes Pro- 
gramm für seine „Freien Kurse“ ausgearbeitet, die 
den Gesamttitel „Die Musik und das Leben“ führen. 
Am 2%. Oktober fand der erste Vortrag über „Mo- 
derne und zeitgenössische französische Musik“ statt. 
Der Vortragende dieser von dem Institut Frangais 
de wVienne patronisierten Veranstaltungen, die 
durch Schallplatten-Illustrationen bereichert sind, 
war M. Espiau de la Maestre; die Vorträge sind für 
jeden zweiten Donnerstag um 18 Uhr festgesetzt 
und frei zugänglich. 

Einmal im Monat wird Denis Brass, Music Officer 
des British Couneil, über „Die Entwicklung der 
Musik und des Musiklebens in England“ sprechen; 
auch Denis Brass wird seine Vorträge, deren erster 
für den 27. Oktober, 18 Uhr, festgelegt wurde, mit 
Schallplattenmusik untermalen. 

In den ersten Veranstaltungen für Lehrer und 
Schüler kam am 2%. Oktober Hans Ulrich Staeps 
mit einem Vortrage „Arnold Schönbergs einsame 
Sendung“ — mit den „Sechs kleinen Klavierstücken, 
Opus 19 — zu Worte, während am 31. Oktober 
Alfred Kremela über seine Eindrücke vom dies- 
jährigen Genfer Musikwettbewerb sprechen wird, 
Die Veranstaltungen des Monates November werden 
in einer Anton Bruckner-Feier ihren Höhepunkt 
erreichen und am 18. November (dem Vorabend) des 
Todestages Franz Schuberts gedenken. 


Ausbildungskurs für Lagerhaus- 
bedienstete 


Ein Leitfaden über das Lager- und 
Kühlhauswesen 


Um den Bediensteten der Wiener Lager- und 
Kühlhaus AG. die Möglichkeit zu geben, weitere 
Fachkenntnisse zu erwerben, begann am 18. Ok- 
tober im Hörsaal I der Versuchsstation für das 
Gärungsgewerbe, Wien 18, Michaelergasse 25, ein 
Ausbildungskurs, den Dr. Ing. Erich Bernfus, 
Doktor an der Hochschule für Bodenkultur, leitet. 
Der Kurs wird die Grundlagen und Methoden der 
Getreide-, der Kältelagerung, der Schädlings- 
bekämpfung sowie die baulichen und maschinellen 
Voraussetzungen, soweit sie die Lagerhaustechnik 
betreffen, umfassen, 


Zu diesem Zweck wurde von der Direktion auch 
ein Leitfaden des Lager- und Kühlhauswesens her- 
ausgegeben, der an die an dem Kurs teilnehmenden 
Bediensteten kostenlos verteilt wird. Es handelt 
sich um eine bebilderte, leicht verständliche Dar- 
stellung in Form von Frage und Antwort. 

Dieser Kurs ist seit Bestehen der Lagerhäuser 
der Stadt Wien ein erster größerer Versuch zur 
Weiterbildung des Personals. 
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Kanadische Spende für Wiener bildende 
Künstler 


Der Canadian Council for Reconstruction 
(Vereinigung für Wiederaufbau) hat dem 
British Council 10.000 Dollar zur Verfügung 
gestellt, um im Vereinigten Königreich 
Arbeitsmaterial einzukaufen, das österreichi- 
schen, schaffenden Künstlern zur Verfügung 
gestellt wird. In erster Linie sollen Maler, 
dann Bildhauer und Kunsthandwerker be- 
rücksichtigt werden, Dem British Council 
wurde der Auftrag erteilt, unter den öster- 
reichischen Künstlern diejenigen auszuwäh- 
len, die solcher Zuweisungen besonders 
würdig sind. 

Das Arbeitsmaterial soll auf etwa 

70 Künstler aufgeteilt werden, von denen 
50 von der Berufsvereinigung der bilden- 
den Künstler Österreichs samt allen Lan- 
desverbänden, 20 durch die Gesellschaft 
zur Förderung der modernen Kunst vor- 
zuschlagen sind. Die Beteiligung vereins- 
loser Künstler ist vorgesehen, 

Die Auswahl der Künstler ist an das 
bedingungslose Zutreffen folgender zwei Be- 
dingungen gebunden: erstens müssen die 
künstlerischen Fähigkeiten des Bewerbers 


einwandfrei feststehen; zweitens dürfen die 
Bewerber kein regelmäßiges Gehalt beziehen, 


da die Aktion nur jenen vielen Künstlern 
helfen soll, die durch die heutigen schwieri- 
gen Verhältnisse in Europa notleidend ge- 
worden sind, 

Dem Bewerbungsschreiben ist auf jedem 
Fall eine Bestätigung über das Zutreffen 
dieser beiden Bedingungen anzuschließen, 
welche von drei berufenen und verläßlichen 
Männern oder Frauen gefertigt ist. 

Die Bewerber haben, falls sie Mitglied der 
Berufsvereinigung der bildenden Künstler 
Österreichs sind, ihr Ansuchen an den zu- 
ständigen Landesverband zu richten, an- 
sonsten direkt an den British Council, Wien 
I, Freyung 1, oder an seine Filialen: British 
Council Palais Attems in Graz, Sackstraße 
Nr. 17, oder British Council, Innsbruck, 
Meraner Straße 5. 


Die Gesellschaft für moderne Kunst schlägt 
ihre Namen direkt dem British Council vor. 


Die Ansuchen der Bewerber müssen an 
den bekanntgegebenen Stellen bis 31. Ok- 
tober einlangen. 


Nach Auswahl der zu Beteilenden wird 
ihnen die Möglichkeit gegeben werden, ihre 
Wünsche bezüglich der Arbeitsmaterialien 
bekanntzugeben. 
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Ein Jahr Reitungssiation in 


Inzersdorf 


Die vor einem Jahr in Inzersdorf eröffnete 
Filiale des Wiener städtischen Rettungsdienstes 
erwies sich als eine ausgezeichnete Einrich- 
tung für die Randgemeinden. Die Erweiterung 
des Rettungsdienstes auf sechs Stationen war, 
wie der Leistungsbericht über zwölf Monate 
beweist, voll berechtigt. Die Ausfahrtstrecken 
für die Rettungswagen der anderen Zweig- 
stellen waren unverhältnismäßig weit. Außer- 
dem kommt es in diesen Teilen Wiens, an 
den Ausfallstraßen nach dem Süden, sehr 
häufig zu Unfällen, Die Station in Inzersdorf 
wird durchschnittlich täglich viermal zu Hilfe- 
leistungen gerufen, meist zu Verkehrsunfällen. 
Im ersten Jahr brachte es die Rettungsstation 
Inzersdorf bis zum heutigen Tag auf 1380 
Ausfahrten. 


Wieder Donaustrandpromenade 


Die Promenade entlang des rechten Donau- 
ufers von Nußdorf nach Klosterneuburg ist 
infolge der Vernachlässigung während der 


Arnold Schoenberg un den 


Bürgermeisier 


Der Komponist Arnold Schoenberg, 
der zu seinem 75. Geburtstag von der Stadt 
Wien durch die Verleihung des Bürger- 
rechtes geehrt wurde, richtete aus Los Ange- 
les, wo er sich gegenwärtig aufhält, an 
Bürgermeister Dr. h.c. Körner ein Dank- 
schreiben. 


In dem Brief heißt es unter anderem: 


„Mit Stolz und Freude empfing ich die Nachricht 
von der Verleihung des Bürgerrechtes der Stadt 
Wien an mich, Es ist dies ein neues oder eigent- 
lich ein erneutes Band, das mich dem Platz, der 
Natur, dem Wesen wieder annähert, wo die Musik 
geschaffen wurde, die ich immer so geliebt habe 
und an die anzuschließen — nach Maßgabe meines 
Talents — mein größter Ehrgeiz immer war, 

Ich darf wohl die Hoffnung nähren, diese Ehrung, 
die mir Bürgermeister und Senat der Stadt Wien 
erwiesen haben, beruhe auf der Anerkennung solch 
heißen Wunsches und der Intensität, mit der ich 
gestrebt habe — wie wenig das auch sein möge —, 
immer mein Bestes zu geben.“ 


Kriegszeit gegenwärtig in einem äußerst ver- 
wahrlosten Zustand. Die Stadtgartendirektion 
ist bestrebt, die Instandsetzung der städti- 
schen Grünanlagen noch heuer im wesent- 
lichen abzuschließen, Daher soll nun auch die 
Donaustrandpromenade hergerichtet werden, 
Die Mittel dafür, 250.000 Schilling, wurden 
in der Sitzung des Gemeinderatsausschus- 
ses VII bewilligt. 


Die Arbeiten umfassen die Herstellung der 
rund 3000 qm Weg- und Platzflächen, die 
Zuführung von 2000 Kubikmeter Boden sowie 
das Umgraben von 21.306 qm Grünfläche, Für 
die Anlegung der neuen Rasendecke sind 
860 kg Grassamen erforderlich, Außerdem 
werden 115 Bäume und eine Anzahl von 
Sträuchern neu gepflanzi werden. Auch 
Gartenbänke werden wieder aufgestellt. 


Gedenkfeier für die Opfer der 
Donau 


Nach zehnjähriger Unterbrechung veran- 
staltet der Landstraßer Männergesangverein 
Sonntag, den 30. Okober, die bis zum Jahre 
1938 vom ehemaligen Landesverband der 
freiwilligen Feuerwehren traditionell durch- 
geführte Feier der Kranzübergabe für die 
Opfer der Donau, 

Nach der Gedenkrede durch den Landes- 
feuerwehrkommandanten a. D. Karl Kant- 
ner und der Weihe des Kranzes wird dieser 
unter den Klängen eines Trauerchors den 
Fluten der Donau übergeben. 

Alle Hinterbliebenen und Freunde von 
Opfern der Donau sowie die Mitglieder des 
ehemaligen im Jahre 1939 aufgelösten Landes- 
verbandes der Freiwilligen Feuerwehren 
Wiens werden hiezu eingeladen. Sammel- 
punkt der Teilnehmer: Gastwirtschaft Franz 
Berger, Wien 2, Schiffmühlen-Freudenau, 
präzise 10 Uhr (Straßenbahnlinie 80). 


Österreichisches Institut 
für Wirtschaftsforschung 


Der soeben erschienene Monatsbericht Nr. 9 des 
Österreichischen Institutes für Wirtschafssforschung 
beleuchtet unter dem Titel „Die österreichische 
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Wiener Notizen 


Zum Tode von Marschall Tolbuchin 


Anläßlich des Ablebens des Marschalls der 
Sowjetunion Tolbuchin richtete Bürgermeister 
Dr. h.c. Körner im Namen der Stadt Wien an 
den Sowjetischen Hochkommissär in Österreich, 
Generalleutnant Swiridow, ein Beileidstele- 
gramm mit dem gleichzeitigen Ersuchen, dem Ober- 
kommando. der Sowjetischen Armee seine Anteil- 
nahme zu übermitteln, 


Ein Ständchen für den Bürgermeister 


Die 76 „Mann“ starke Arbeiter-Knaben-Musik aus 
Zürich, die auf Einladung des Döblinger Arbeiter- 
Sängerbundes und der Arbeiter-Kindersingschule 
für einige Tage zu Besuch nach Wien gekommen 
war, zeigte ihr Können am Sonntag, dem 16. Okto- 
ber 1949, vormittag, bei einem Platzkonzert vor 
dem Rathaus, Zusammen mit 'den Döblinger Sän- 
gern füllten die in bunte Uniformen gekleideten 
Zürcher Gäste einen großen Teil der Rathaus- 
rampe, Der Bürgermeister kam in Begleitung von 
Vizebürgermeister Honay und wurde bei seinem 
Erscheinen mit dem Marsch „Wien bleibt Wien“ 
begrüßt, 


Keine Vergnügungssteuer vom Kulturgroschen 


Die Wiener Landesregierung hat mit Beschluß 
vom 4. Oktober 1949 den seit Monatsbeginn zur 
Einhebung gelangenden Kulturgroschen als ge- 
meinnützig anerkannt und damit von der Ver- 
gnügungssteuer freigestellt. 


Ausstellung „Haus und Wohnung“ 


Die Volkshochschule Wien-West veranstaltet in 
den Räumen der AG. Vereinigter Tischlermeister, 6, 
Marlahilfer Straße 31, eine Ausstellung unter der 
Devise „Haus und Wohnung“, bei der Einrichtungen 
für alle Bevöikerungsschichten gezeigt werden. 
Gleichzeitig wird eine Modellschau von Eigen- 
heimen in allen in Österreich üblichen Bauarten zu 
sehen sein. 

Die Eröffnung nahm Vizebürgermeister Wein- 
berger vor. Die Ausstellung bleibt bis 19. No- 
Zesuner täglich von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Eintritt 
rei! 


Wirtschaft und die internationalen Währungsabwer- 
tungen“ die gegenwärtige wirtschaftliche Lage 
Österreichs, unter besonderer Berücksichtigung der 
jüngsten internationalen Währungsabwertungen, 


Nach einer Skizzierung der markantesten Symp- 
tome der österreichischen Wirtschaft und einer 
kurzen Darstellung des Umfanges und der Be- 
deutung der internationalen Währungsabwertung 
beschäftigt sich das Institut eingehend mit den 
Rückwirkungen der Währungsabwertungen auf den 
österreichischen Außenhandel und mit der Frage 
einer Schillingabwertung. 

Die Einzeldarstellungen über Währung, Geld- und 
Kapitalmarkt, Preise, Lebenshaltungskosten, Löhne, 
Ernährung, Land- und Forstwirtschaft, Energiewirt- 
schaft, gewerbliche Produktion, Umsätze, Arbeits- 
lage, Verkehr und Außenhandel vermitteln inter- 
essante Einblicke in das österreichische Wirtschafts- 
leben. Besondere Aufsätze sind der Aufhebung der 
Nahrungsmittelbewirtschaftung und dem Reexpe- 
ditionsgeschäft der Bundesbahnen gewidmet. 

Die neuesten österreichischen Wirtschaftszahlen 
vervollständigen den Bericht. 


Asphalt - Unternehmung 
Carl Günther 


Asphaltierungen 
lsolierungen 
Schwarzdeckungen 


Wien I, Rathausstraße Nr. 13 
Teiephon A 25-5-93, A 20-4-46 
A 1248/10 


Nr. 86 / 26. Oktober 1949 


Bewachungsdienst 
Helwig & Co. 


WIEN VII, Siebensterngasse 16 
Telephon B 36-3-36, B 36-3-39 


Bewachungen aller Art 


in Wien und Provinz 
A 923/104 


Stenographie 
durch Fernunterricht 


Stenographie durch Fernunterricht ist an 
und für sich nichts Neues. Aber jeder, der 
nur ein wenig von Stenographie weiß, hat 
es bisher als unangenehm empfunden, daß 
er, um eine höhere Schreibgeschwindigkeit 
zu erreichen, zwei-, dreimal oder öfter um- 
lernen mußte, Die Arbeitsgemeinschaft Steno- 
graphie der Gewerkschaft der Gemeinde- 
bediensteten hat nun eine Methode aus- 
gearbeitet, mit der die Verkehrsschrift mit 
der verkürzten Verkehrsschrift und mit 
einigen Regeln der Redeschrift zu einem 
neuen Ganzen zusammengestellt wurde. Die 
Stenographieunterrichtsbriefe, von denen 
einer nebenstehend abgedruckt wurde, sollen 
nun allen Anforderungen zum raschen Er- 
lernen der Stenographie entsprechen. Sie sind 
mit nur wenigen Regeln versehen und neh- 
men auch auf die häufigsten Wörter aus 
vielen Wissensgebieten besonders Bedacht. 
Bisher haben sich für den Fernunterricht 
schon weit mehr als 500 Schüler angemeldet. 
Mit der tieferstehenden Anmeldung, die 
man ausgefüllt an die Arbeitsgemeinschaft 
Stenographie, Wien 1, Teinfaltstraße 7, 
schickt, können diese Fernunterrichtsbriefe 
erworben werden. Wichtig ist, daß für 
den ersten Lehrbrief 150 S in Brief- 
marken beigelegt wird. Der erste Brief 
trifft spätestens innerhalb zweier Wochen ein. 
Für jeden weiteren Brief, der immer die Ver- 
besserungen der Übertragungsarbeiten ent- 
hält, sind weiter Briefmarken im Wert von 
1.50 S beizulegen. Nach einem Jahr ist es 
leicht möglich, 120 Silben in der Minute zu 
schreiben, 


An die 
Arbeitsgemeinschaft 
„Stenographie“ 


Wien I, Teinialtstraße 7 


Vor- und Zuname: 

Tag, Monat und Jahr 
der Geburt: 

Wohnadresse: 

Dienstadresse: 

Name der Gewerkschaft: 


Landes-, Bezirks- 
und Ortsgruppe: 


Unterschriit 


A 1347/18 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Nachdruck verboten! Wien, im Herbst 1949. 


Stenographische Unterrichtsbriefe 


der 


Arbeitsgemeinschaft „Stenographie“ 


im Österreichischen Gewerkschaftsbund. 


1. Brief*) 


Inhalt des 1. Briefes; 
b,g,m, r, t, w; 
a, e,0,ö; 
ver-; i 
dem, der, die, er, es, gegen, hatt, ohn(e), Öster- 
reich, und, vor, wenn, werd(en), wo, worden. 


Mitlaute: 
Selbstlaute: 
Vorsilbe: 
Kürzel: 


Die Buchstaben der Deutschen Kurzschrift sind Teilzüge unserer gewöhnlichen 
Schrift (Langschrift). 


Schreibe von jedem stenographischen Zeichen mindestens fünf Zeilen. Beachte 
die Schriftrichtung! 


M-t-r = Meter Tette 


1. Der Selbstlaut e wird in der Stenographie durch Verbindung von Mitlautzeichen 
angedeutet, 


2. Die Verdoppelung der Laute wird nur in bestimmten Fällen durchgeführt; daher: 
rete = rette, bet = Bett oder Beet. 
Am Wortende ist e ein halbstufiger Ausstrich. 


3. ä wird in der Regel durch e ersetzt. 


Versuche die Wörter (A) immer ohne Zuhilfenahme des nachstehenden 
Übertrages (a) zu lesen. Fahre gleichzeitig die Schriftzüge nach. Dann 
schreibe die Beispiele oft ab, und zwar so, daß du immer wieder beim 
ersten Wort beginnst Dabei lese laut mit und achte genau auf die Deut- 
lichkeit und Genauigkeit deiner Schrift. Schreibe langsam und schön. 


I I TI I TZT HDD TVETE TI SE HIT a DE VE N Ur Ua 


*) Gründliches Durchlesen der Einleitung ist erforderlich, 


Gegründet 1905 
BAUTISCHLEREI 


Adalbert Magrutsch 
Nohf 


FRANZ 
MARKOWITSCHKA 


BAU- 


und 


ORNAMENTENSPENGLEREI 


Wien XXI, Floridsdorfer Hauptstraße 23 
Telephon A 61-5-56 


WIEN V, FRANZENSGASSE 22 
Telephon B 29-0-11 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Nationalratswahl 1949 Verbandswahlbehörde wien 


Kundmachung 


betreffend die Verlautbarung des Ergebnisses des 
Zweiten PS EN der Nationalrats- 
wa 


Gemäß $ M, Abs. (3), bzw. $ 100, Abs. (1), lit, a) bis 
e), der Nationalratswahlordnung wird das Ergebnis 


des Zweiten Ermittlungsverfahrens der National- 
ratswahl vom 9. Oktober 1949 verlautbart: 


1, Zahl der zu vergebenden Restmandate ... 8 
2. Reststimmensumme 
a) der Demokratischen Union ... eier, EL 
b) der Kommunistischen Partei und Links- 
sozialisten (Linksblock) 
c) der Österreichischen Volkspartei 
d) der Sozialistischen Partei Österreichs 
e) der 4. Partei 
f) der Wahlpartei der Unabhängigen 
3. Wahlzahl 
4. Zahl der entfallenden Restmandate auf 
a) die Kommunistische Partei und 
Linkssozialisten (Linksblock) . 2 Restmandate 
b) die Österreichische Volkspartei . 2 Restmandate 
c) die Sozialistische Partei Oster- 
h 2 Restmandate 
d) die Wahlpartei der Unabhängigen 2 Restmandate 


5. Gewählt wurden 

a) vom Verbandswahlvorschlage der Kommunisti- 
schen Partei und der Linkssozialisten (Links- 
block) die an erster und zweiter Stelle angeführ- 
ten Wahiwerber, und zwar die Herren Johann 
Koplenig und Erwin Scharf, 
vom Verbandswahlvorschlag der Österreichischen 
Volkspartei die an erster und zweiter Stelle an- 
geführten Wahlwerber, und zwar die Herren 
Dr. Felix Hurdes und Karl Lakowitsch, 

c) vom Verbandswahlvorschlage der Sozialistischen 
Partei Österreichs die an erster und zweiter 
Stelle angeführten Wahlwerber, und zwar die 
Herren Dr. Adolf Schärf und Karl Maisel, 

d) vom Verbandswahlvorschlage der Wahlpartei der 
Unabhängigen die an erster und zweiter Stelle 
angeführten Wahlwerber, und zwar die Herren 
Dr. Herbert A. Kraus und Dr. Fritz Stüber. 


Wien, am 17. Oktober 1949 


Der Vorsitzendestellvertreter der 
Verbandswahlbehörde Wien: 
Josef Afritsch 


Landesgesetzblatt für Wien 


Das am 15. Oktober 1949 ausgegebene 20. Stück 
enthält ein Gesetz vom 15. Juli 1949, betreffend den 
Schutz der Tiere gegen Quälerei (Tierschutzgesetz), 
sowie ein Gesetz vom 15. Juli 1949 über die Er- 
höhung der Geldstrafen im Verwaltungsstrafrecht 
(Landesverwaltungsstraferhöhungsgesetz 1949), so- 
wie ein Gesetz vom 22, Juli 1949, betreffend die Än- 
derung einiger Bestimmungen der Bauordnung für 
Wien sowie eine Verordnung des Landeshaupt- 
mannes vom 20. August 1949, betreffend die Sperr- 
stunde für Branntweinschenken und Branntwein- 
kleinverschleißgeschätfte. 


Wir stehen 
im Orauerfall mit 
Rat und-Iilfe 
zur Verfügung 


STADTISCHE BESTATTUNG 
WIEN IV GOLDEGGASSE 19 » U 40-8-20 SERIE 
120 FILIALEN UND ANMELDESTELLEN IM WIEN H 


ß 


(M.Abt. 70 — III — 162/49.) 


Kundmachung 


zur Regelung des Fahrzeugverkehres im Gebiete des 
Baumgartner Friedhofes anläßlich Allerheiligen 1949. 


Zur Sicherung einer reibungslosen Abwicklung 
des Allerheiligenverkehres im Bereiche des Baum- 
gartner Friedhofes wird gem. $ 31 (3) der Straßen- 
polizei-Ordnung vom 27. März 1947, BGBl, Nr. 59/47, 
verordnet: 

1. Vom 2%. Oktober 199 bis einschließlich 
1. November 1949 darf die Zufahrt zum Baumgart- 
ner Friedhof ausschließlich nur über den Flötzer- 
steig erfolgen. Die Benützung der Waidhausenstraße 
als Zufahrtstraße zum Friedhof ist verboten. 

2. Gärtnerfahrzeuge, die Ware anliefern, sind von 
dieser Bestimmung ausgenommen. Die Waren- 
anlieferung hat bis spätestens 8 Uhr, eine allfällige 
Nachlieferung in der Zeit zwischen 12 und 13.30 Uhr 
zu erfolgen, 

wiener Magistrat 
M.Abt. 70 
Wien, am 12, Oktober 1949 


(M.Abt. 70 — III — 160/49.) 


Kundmachung 


zur Regelung des Fahrzeug- und Fußgängerverkehres 
im Gebiete des Wiener Zentralfriedhofes anläßlich 
Allerheiligen 1949. 


Um eine reibungslose Abwicklung des Aller- 
heililgenverkehres im Gebiete des Wiener Zentral- 
friedhofes sicherzustellen, wird gem. $ 31 (3) der 
Straßenpolizei-Ordnung vom 27. März 197, BGBl. 
Nr. 59/47, verordnet: 


1. Vom 29. Oktober 1949 bis einschließlich 2. Novem- 
ber 1949 wird für die Simmeringer Hauptstraße ent- 
lang des Zentralfriedhofes in dem Teile vom 
Weichseltalweg bis zur Thürnlhofgasse ein beider- 
seitiges Parkverbot verfügt. 


2. Das Abstellen von Fahrzeugen darf In diesem 
Gebiete nur innerhalb der als Parkplätze gekenn- 
zeichneten Verkehrsflächen erfolgen. 


3. Aus Verkehrs. und Sicherheitsgründen darf die 
Einfahrt in den Zentralfriedhof an obigen Tagen 
nur beim 3. Tor erfolgen und ist auf gebrechliche 
Personen sowie auf geschlossene Fahrten aus be- 
sonderen Anlässen beschränkt. Die Ausfahrt hat 
gleichfalls beim 3. Tor zu erfolgen. 

4. Lieferfahrzeuge dürfen an diesen Tagen nur 
beim 3. oder 2. Tor und nur bis 8 Uhr früh sowie 
mittags zwischen 13 und 14 Uhr ausschließlich zum 
Zwecke der Standbe’ieferung ein-, beziehungsweise 
ausfahren, soweit nicht durch Polizeibeamte andere 
Weisungen erteilt werden. 


5. Im Gebiete des 2, Tores darf an den obigen 
Tagen die Fahrbahn der Simmeringer Hauptstraße 
nur unter Benützung der Durchgänge überquert 
werden. Das gleiche gilt auch für die Erreichung 
des Haltestellenperrons für die Richtung zur Stadt. 
Ein Überklettern allfälliger Absperrschranken ist 
verboten. 

6. Jede Nichteinhaltung dieser Bestimmungen 
wird gem. $ 87 StPolO. und $ 72 StPolG. als Ver- 
waltungsübertretung mit einer Geldstrafe bis 1000 S, 
im Nichteinbringungsfall mit Arrest bis zu vier 
Wochen, bei erschwerenden Umständen an Stelle 
oder neben der Geldstrafe mit Arrest bis zu vier 
Wochen geahndet. 

N Wiener Magistrat 
M.Abt. 70 


Wien, am 12. Oktober 1949 


Flächenwidmungs- und Bebauungs- 


- 
pläne 
M.Abt. 18 — 1957/49, 
Plan Nr. 2052, 
Ergänzung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 16. Bezirkes. 


Auf Grund des $ 1, Absatz 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die unwesent!iche 
Ergänzung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes für das Gebiet zwischen der Oberwieden- 
straße, der Wilhelminenstraße und der Baumeister- 
gasse im 16, Bezirk (K.G. Ottakring) am 18, August 
1949 genehmigt wurde, 

Ausfertigungen des Beschlusses und der Planbei- 
lagen sind in der M,Abt. 6, Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 9, 
Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 

Wien, am 17. Oktober 1949. 

Magistrat der Stadt Wien 
. M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


M.Abt,. 18 — 461/49, 7 
Plan Nr, 2067. 


Unwesentliche Abänderung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanes im Gebiet des 11, Bezirkes. 


Auf Grund des $ 1, Absatz 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes für ein Teilstück an der Birkenstockgasse 
beim Bahndurchlaß zur Kopalgasse im 11, Bezirk 
m Simmering) am 1. September 1949 genehmigt 
wurde, 


-Baubeschläge 


Greischs.lo: 


BAUBESCHLAG- u. METALLWARENFABRIK 
WIEN X.-Postfach 143 


Gechongusne 123 / Fermaprecher U 48-08, U 42-1.178 
Drantwort Grtsoaon Wien 
Fabrikgröndung 1008 


A 993/13 


Ausfertigungen des Beschlusses und der Planbei- 
lagen sind in der M.Abt. 6, Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 9, 
Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 


Wien, am 15. Oktober 1949, 


Magistrat der Stadt Wien 
M,Abt, 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18 — 2034/48 
Plan Nr. 191 


Ergänzung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 14. Bezirkes. 


Auf Grund des $ 1, Absatz 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Erweiterung 
des Ortsfriedhofes von Purkersdorf im 14. Bezirk 
(K.G. Purkersdorf) am 15. Juli 1949 genehmigt 
wurde. 

Ausfertigungen des Beschlusses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt. 6, Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 

wien, am 23. September 1949. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


Tierseuchenausweis 


über tie in der Berichtszeit vom 16. September 
bis 30. September 1949 in Wien herrschenden und 
erloschen erklärten ansteckenden Tierkrankheiten. 


A. Es herrschen: 


Räude der Pferde: Im 12. Bezirk 1 Hof, im 15, Be- 
zirk 1 Hof, 

Zusammen: 2 Bezirke, 2 Höfe, 

Rotlauf der Schweine: Im 10. Bezirk 1 Hof (neu), 
im 14, Bezirk 2 Höfe (neu), im 21, Bezirk 2 Höfe 
(neu), im 22, Bezirk 3 Höfe (neu), im 23. Bezirk 
3 Höfe (neu), im 2%. Bezirk 4 Höfe (neu), im 25, Be- 
zirk 1 Hof (neu), im 26. Bezirk 1 Hof (neu), 

Zusammen: 8 Bezirke, 17 Höfe. 


Ansteckende Schweinelähmung: Im 25. Bezirk 
1 Hof (neu). 

Geflügelpest: Im 1. Bezirk 1 Hof (neu), im 10, Be- 
zirk 1 Hof (neu), im 11. Bezirk 1 Hof (neu), im 
13, Bezirk 1 Hof (neu), im 16, Bezirk 1 Hof (neu), 
im 17. Bezirk 1 Hof (neu), im 21. Bezirk 2 Höfe 
(neu), im 22, Bezirk 2 Höfe (neu), im 24, Bezirk 
1 Hof (neu), im 2. Bezirk 1 Hof (neu). 

Zusammen: 10. Bezirke, 12 Höfe. 


B. In der Berichtszeit festgestellt und erloschen 
erklärt: 


Rotlauf der Schweine: Im 11. Bezirk 1 Hof, im 
12. Bezirk 1 Hof, im 16. Bezirk 2 Höfe, im 21. Be- 
zirk 2 Höfe, im 2, Bezirk 2 Höfe, im 23. Bezirk 
4 Höfe, im 34. Bezirk 2 Höfe. im 25. Bezirk 1 Hof. 

Zusammen: 8 Bezirke, 15 Höfe, 


Geflügelpest: Im 16. Bezirk 1 Hof, im 17. Bezirk 
3 Höfe, im %. Bezirk 1 Hof. 
Zusammen: 3 Bezirke, 5 Höfe, 


c. Erloschen: 


Rotlauf der Schweine: Im 14. Bezirk 1 Hof, im 
16. Bezirk 1 Hof, im 21. Bezirk 4 Höfe, im 22. Be- 
zirk 7 Höfe, im 23, Bezirk 2 Höfe, im 24. Bezirk 
1 Hof, im 26, Bezirk 1 Hof. 

Zusammen: 7 Bezirke, 17 Höfe. 


Geflügelpest: Im 3. Bezirk 1 Hof, im 17. Bezirk 
1 Hof, im %. Bezirk 1 Hof. im 21, Bezirk 1 Hof, 
im 22, Bezirk 1 Hof, im 24, Bezirk 1 Hof, im 3. Be- 
zirk 4 Höfe, 


Zusammen: 7 Bezirke, 10 Höfe. 


Magistratsabteltung 60, Veterinäramt: 
Der Abtellungsvorstand: 
Dr, Tschermake.h, 
Veterinäramtsdirektor. 


Kundmachungen des Einigungs- 


amtes 


Beim Einigungsamt Wien wurde ein Kollektivver- 
trag Ke 81/49 hinterlegt, welcher mit 27. Juni 1949 
in Kraft tritt, Bescheid der ZLK. 111/104251/10/49, ab- 
geschlossen am 20. Juni 199, zwischen der Bundes- 
kammer der gewerblichen Wirtschaft, Sektion Ver- 
kehr, Fachverband der Autobusunternehmungen, 1, 
Judenplatz 3—4, und dem ÖGB, Gewerkschaft der 


N 


“% 


an ae ne Ach he bee 5 


Krakauer & Weiss 


Schrott / Gußbruch 
Nutzeisen und Metalle 


Lager: V, Margaretengürtel 21 ; 
Büro: Wien VII, Piaristeng. 56 ß 
3 
>8 


% Telephon A 20-6-42, U 40-1-8I U % 
8 A 140113 
VEREDELTER EEE DEE 


Bediensteten im Handel, Transport und Verkehr, 1, 

Teinfaltstraße 7. Betrifft Lohn- und Arbeitsregelung 

für alle Arbeiter und Arbeiterinnen Österreichs bei 

eunengen, die obigem Fachverband ange- 
ren. 


Dieser Kollektivvertrag wurde in der „Wiener 
Zeitung“ vom 18. September 1949 kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 82/49 
eine Richtigstellung des Kollektivvertrages Ke 74/48 
für Angestellte der Baugewerbe vom 3. September 
1948 hinterlegt, welcher mit 1. September 1948 in 
Kraft tritt. Bescheid der ZLK. IIVR5233/10/9, abge- 
schlossen am 25. 5. 1949 zwischen der Bundesinnung 
der Baugewerbe, 1, Rathausstraße 21, und dem ÖGB, 
Gewerkschaft der Angestellten in der Privatwirt- 
schaft, Sektion Industrie- und Erzeugergewerbe, 1, 
Deutschmeisterplatz 2, 


Diese Richtigstellung des Kollektivvertrages 
wurde in der „Wiener Zeitung“ vom 18, September 
1949 kundgemacht. 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 87/49 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 
15. März 199 in Kraft tritt. Bescheid der ZLK 
111/73198/10/49, abgeschlossen am 8. März 199 zwli- 
schen dem Fachverband der Nahrungs- und Genuß- 
mittelindustrie für den Verband der kohlensauren 
Getränkeindustrie und der Bundesinnung der Nah- 
rungs- und Genußmittelgewerbe, 3, Engelsberg- 
gasse 4, und dem ÖGB, Gewerkschaft der Lebens- 
und Genußmittelarbeiter, 8, Albertgasse 35. Betrifft 
Lohn- und Arbeitsbedingzungen für alle Arbeit- 
nehmer, die nicht angestelltenversicherungspflichtig 
ea in Betrieben Österreichs obgenannten Ver- 

andes, 


Dieser Kollektivvertrag wurde in der „Wiener 
Zeitung“ vom 7. September 1%9 kundgemacht. 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 85/49 
ein Kollektivvertrag (Übereinkommen) hinterlegt, 
welcher mit 1. Mai 199 in Kraft tritt. Bescheid 
der ZLK. 111/94.324/10/49, abgeschlossen am 22. Mai 
1949 zwischen der Kammer der gewerblichen Wirt- 
schaft, Fachgruppe Gast-, Schank- und Beher- 
bergungsbetriebe in Wien 1, Judenplatz 34, dem 
OGB, Gewerkschaft der Arbeiter im Hotel- und 
Gastgewerbe, 4. Mittersteig 3a, betreffend Lohn- 
regelung für Kellner und Kochlehrlinge beider 
Geschlechter für Wien. 

Dieser Kollektivvertrag wurde in der „Wiener 
Zeitung“ vom 8, September 199 kundgemacht. 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 83/49 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. April 
1949 in Kraft tritt. Bescheid der ZLK. III/83.045/10/49, 
abgeschlossen am 4. Mai 1949 zwischen dem All- 
gemeinen Verband für das landwirtschaftliche Ge- 
nossenschaftswesen Österreichs, 1, Sellergasse 16, 
und dem BGB, Gewerkschaft der Angestellten in 
der Privatwirtschaft, Sektion Industrie und Er- 
zeugergewerbe, 1, Deutschmeisterplatz 2, betreffend 
Gehalts- und Arbeitsregelung für alle Angestellten 
Österreichs In allen milchverarbeitenden Betrieben, 
Eierkennzeichenstellen und sonstigen Nebenbetrie- 
ben sowie Molkerei- und Käserei- (Sennerei-) 
Verbänden, soweit diese Betriebe oder Verbände 
mittelbar oder unmittelbar Mitglieder obgenannten 
Verbandes sind und im Jahresdurchschnitt fünf 
oder mehr Angestellte beschäftigen. 


Dieser Kollektivvertrag wurde in der „Wiener 
Zeitung“ vom 7. September 19499 kundgemacht. 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 80/49 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, weicher mit 1. April 
1949 in Kraft tritt. Bescheid des ZLK. III/86.070/10/48, 
abgeschlossen am 1. April 1949 zwischen dem Fach- 
verband der Nahrungs- und Genußmittelindustrie, 
Verband der Kühlindustrie, 3, Engelsberggasse 4, 
und dem BOB, Gewerkschaft der Lebens- und 
Genußmittelarbeiter, 8, Albertgasse 35, betreffend 
Lohn- und Arbeitsregelung für alle Arbeitnehmer 
Österreichs, die nicht angestelltenversicherungs- 
pflichtig sind, in Eisfabriken und deren Neben- 
betriebe, soferne die Kunsteiserzeugung jahres- 
umsatzmäßig überwiegt. 

Dieser Kollektivvertrag wurde in der „Wiener 
Zeitung“ vom 7. September 1949 kundgemacht. 


Baubewegung 


vom 186, bis 22. Oktober 1949 


Neubauten 


2. Bezirk: Prater, Parzelle 143, Bürogebäude, Ida 
Zecha, im Hause, Bauführer Zmst. Rudolf Els, 20, 
Mortaraplatz 3 (3620121). 


3. Bezirk: Eslarngasse 13, 1 Stock hoher Hoftrakt, 
Oskar Karla, im Hause, Bauführer Bmst. Robert 
Kalesa, 6, Marlahilfer Straße 89a (3619719). 


12, Bezirk: Vierthalergasse 23, Werkstättenbaracke, 
Wolfgang Schwarz, 5, Margaretengürtel 10, Bau- 
führer Zmst, Josef Hahnekamps Wwe., 19, Kaas- 
grabengasse 16 (M Abt, 37 — X11/2582/4). 


Schallergase 6, Wohn- und Geschäftshaus, Maria 
Plachy, 2, Wolfgang Schmälzl-Gasse 3, Bauführer 
Bauges, V. & L, Klima, 9, Währinger Straße 66 
(M.Abt. 37 — X11/2583/49). 


19. Bezirk: Hans Richter-Gasse Gst. 854/11, Einfami- 
lienwohnhaus, Hans Raganitsch, 18, Czartoryski- 
gasse 6, Bauführer Fa. E. Frauenfeld & Berghof, 
4, Weyringergasse 6 (M.Abt. 37 — XIX/1334/49), 


23. Bezirk: Ober-Laa, Inzersdorfer Straße, Wohn- 
gebäude, Josef und Anna Prunner, 23, Ober-Laa, 
Hauptstraße 211, Bauführer Bmst. Anton Ulovec, 
12, Ratschkygasse 5 (M.Abt. 37 — XXIIT/360/49). 
Klein-Neusiedl, Sied!ungshaus, Marla Spitzhüttl 
und Michael Kurucz, Bauführer Mmst, Karl Witt- 
mann, 25, Inzersdorf, Seldigasse 7 (M.Abt. 7 — 
XXIITV 661/49). 

Albern, Wirtschaftsgebäude, Anna Wildeis, 23, 
Albern, Bauführer Bmst. Franz Pahl, 3, Land- 
straßer Hauptstraße 88 (M.Abt. 37 — XXIIV293/48). 


Klein-Neusied!, Siedlungshaus, Leopoldine Dunst, 
23, Klein-Neusiedl 112, Bauführer Mmst. Karl Witt- 
mann, 25, Inzersdorf, Seidigase 7 (M.Abt. 37 — 
XXIT 821/49), 

Klein-Neusiedl, Siedlungshaus, Josef und Mathilde 
Jungbauer, 3, Klein-Neusiedl, Bauführer Bmst. 
Ing. Wozak & Ing. Werl, 11, Simmeringer Haupt- 
straße 495 (M.Abt. 37 — XXIITV908/49). 


Leopoldsdorf, Wächtersiedlung, Siedliungshaus, 
Anna Bohac, 7, Schottenfeldgasse #2, Bauführer 
Bmst. Josef Seiler, 10, Quellenstraße 86 (M.Abt. 37 
— XXIII/488/49). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, Weinberggasse 15, Klein- 

wohnhaus, Viktor und Marie Mann, 26, Kloster- 
neuburg, Agnesstraße 10, Bauführer Bmst. Carl 
Schömer, 23, Klosterneuburg, Agnesstraße 10 
(M.Abt. 37 — XXV1/207/49). 
Klosterneuburg, Urberweg Gst. 165414, Einfami- 
lienhaus, Raimund Witzmann, 36, Klosterneuburg, 
Ziegelofengasse 3, Bauführer Bmst. Wilhelm 
Hosenseldl, 26, Klosterneuburg, Ziegelofengasse 9 
(M.Abt. 37 — XXVLI/720/49). 


Klosterneuburg, Kammerjoch Gst. 2929/4, Wochen- 
endhaus, Leopoldine Fischer, 2, Wehlistraße 153, 
Bauführer Zmst. Ludwig Ruttenstelner, Groß- 
Weikersdorf, Bahnhofstraße 2362 (M.Abt. 37 — 
XXVT1038/49), 


Kierling, Hauptstraße Gst. 39, Einfamilienhaus, 
Leopold Loichtl, 26, Kierling, Hauptstraße 24, Bau- 
führer Bmst. Karl Pauli, St. Andrä-Wördern, 
Tuliner Straße 12 (M.Abt. 37 — XXVL961/49). 


Kritzendorf, Strandbad, Nibelungengelände, Teil- 
fläche des Gst, 1103/11, Wochenendhaus, Leopold 
Kanzler, 3, Obere Viaduktgasse 20/16, Bauführer 
Bauunternehmung Ludwig Fridlik, G. m. b. H., 
2, Untere Augartenstraße 7 (M.Abt. 37—XXVI 
928/49). 


Um- und Zubauten und sonstige 
bauliche Veränderungen 


1. Bezirk: Schottengasse 10, Errichtung eines Auf- 
zuges, Victoria Versicherungsges., im Hause, Bau- 
führer Allgem. Bauges. A, Porr, 4, Operngasse 11 
(35/5193). 

Fleischmarkt 1-5, Errichtung einer Ölfeuerungs- 
anlage, Maschinenfabrik Simmon für Globus-Ver- 
lag, im Hause, Bauführer Maschinenfabrik Sim- 
mon, 16, Sandleitengasse 40 (35/5320), 

Mölkerbastei 8, Feuermauerdurchbruch, Hoch- 
schulstipendienstiftung für Hörer der Technischen 
Hochschule, 4, Karlsplatz 13, Bauführer unbe- 
kannt (36/19706). 

Mölkerbastei 10, Feuermauerdurchbruch, Franz 
Edelbacher, 1, Singerstraße 1, Bauführer unbe- 
kannt (36/19708). 

Stephansplatz 3, Einbau einer Rekorddecke, Haus- 
inhabung, Bauführer Bmst. Franz Jakob, 7, Kir- 
chengasse 32 (36/19721). 

Wollzeile 13, neue Portalgestaltung, Apotheke 
„Zum römischen Kaiser“, im Hause, Bauführer 
Bmst. Viktor Zettel, 1, Predigergasse 5 (36/19724). 


Kurrentgasse 10/8 a, Vermauerung einer Tür, Anna 
Kremär, im Hause, Bauführer unbekannt (36/19762). 


Wipplingerstraße 33, Einziehen einer Zwischen- 
decke, Druck- und Verlagsanstalt „Vorwärts“ AG., 
5, Rechte Wienzeile 97, Bauführer Bmst. Ing. Ernst 
Rieger, 19, Billrothstraße 79 a (36/19765). 
Philippshof, Errichtung von Ausstellungskojen, 
Franz Klusacek, 1, Neutorgase 15, Bauführer 
Titan, Hoch- und Tiefbauges. m. b. H., 4, Wohl- 
lebengasse 7 (36/19787). 
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Fleischmarkt 20/9, Bauabänderungen, P. Leder- 
mann, im Hause, Bauführer Bmst. Tomsa & Zwak, 
3, Paracelsusgasse 8 (36/20115). 


Rabensteig 6, Wilhelm Weinberger, im Hause, 
Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. Herbert Lorenz, 1, 
Weihburggasse 10 (36/19928). 


2. Bezirk: Rotensterngasse 12, Otto Schachinger, im 
Hause, Bauführer Bauunternehmung Andreas 
Hofer, 1, Dr. Karl Lueger-Platz 2 (36/22062). 


Schüttelstraße 4, Mansardenausbau, Maria Cei- 
pek, im Hause, Bauführer unbekannt (3620107). 


Helenengasse 8, Errichtung eines Einstellraumes, 
Leopold Berber, 2, Franzensbrückenstraße 11, Bau- 
führer Bmst. Ing. Franz Zwettler, 18, Gersthofer 
Straße 28 (3620026). 


Große Sperlgasse 43, Auswechslung von Dippel- 
bäumen, Maria Meißl, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ernst Nowak, 8, Josefstädter Straße 81-83 (36/20019). 


Rembrandtstraße 10, Wiederaufbau, Wohnhaus, 
Dr. Wilhelm Rosenzweig, 1, Operngasse 6, Bau- 
führer Freund & Co, Hoch-. Tief- und Eisen- 
betonbau, Ges. m. b. H., 3, Jacquingasse 15 
(36/19940). 

Böcklinstraße 45, Dachinstandstezung, Ing. Richard 
Kolisko und Mitbesitzer, Bauführer Bauges. 
Ferd. Grell sen, m. b. H,, 3, Salmgasse 11 (36/19825). 


Schüttelstraße 5, Errichtung einer Bierhütte, 
K. Rott, 2, Schüttelstraße 9, Bauführer Bmst. 
Dr.-Ing. W, Bruckner, 19, Grinzinger Straße 66 
(36/19784). 


Engerthstraße 187, Um-, bzw. Aufbau der Essenzen- 
fabrik, Zander & Goll, im Hause, Bauführer 
Bmst. Franz Schima, 15, Jurekgasse 28 (36/19781). 


Franzensbrückenstraße 26, Wiederaufbau, Wohn- 
haus, Adolf und Norbert Friedrich, im Hause, 
Bauführer Bmst. Josef Bayers Wwe,, 12, Hetzen- 
dorf, Bahnzeile 59 (3610776). 


Hande!skai 19, Einbau und Errichtung einer 
Leichtmetall- und Gelbgießerei, Garvenswerke, 
im Hause, Bauführer Bmst. Alois Czerny, 17, 
Halirschgasse 14 (36/19726). 


3. Bezirk: Rennweg, Landstraßer Hauptstraße, Wie- 
deraufbau der Bedürfnisanstalt (M.Abt. 23) mit 
der Errichtung eines Blumenkioskes (Leopoldine 
Turzo, 3, Grasbergergasse 4) und einer Karten- 
vorverkaufshütte (Wiener Verkehrsbetriebe, 4, 
Favoritenstraße 9), Bauführer Bmst. Karl Höllerl, 
19, Heillgenstädter Straße 154 (35/5217). 


Löwengasse 41, Neugestaltung eines Kaufmanns- 
geschäftes, Franz Wunsch, im Hause, Bauführer 
Bmst. Josef Slama, 21, Wagramer Straße 144 
(36 20114). 

Landstraße E.Z. 17698, Errichtung eines offenen 
Holzschuppens, Josef Lechner, 3, Leonhardgasse 4, 
Bauführer Zmst. Josef Gaube, 3, Kegelgasse 97 
(36/20028), I BE; 
Strohgasse 12, Deckenauswechslung und Instand- 
setzung, Elfriede Reitner und Marie Schwarzinger, 
im Hause, Bauführer Bmst. Hans Vater, 20, Klo- 
sterneuburger Straße 15 (36/20005). 

Erdbergstraße 93, Wiederinstandsetzung, Wohn- 
haus, Carl Theodor Gasselseder & Co., 1, Augu- 
stinerstraße 12, Bauführer Bauunternehmung 
Beer & Ems, 14, Cumberlandstraße 35 (36/1999). 


Landstraßer Hauptstraße 13, Friederike Ronsper- 
ger, im Hause, Bauführer Bmst. Karl Wallner, 13, 
Lainzer Straße 5 (3619775). 

Posthorngasse 7, Wiederaufbau und Aufstockung 
des Hauses, Franz Schröpfer, 6, Marlahilfer 
Straße 8, Bauführer unbekannt, (36/1999. 
Ungargasse 71, Einbau einer Betondecke, Ver- 
sicherungsanstalt der österreichischen Bundes- 
länder, im Hause, Bauführer Bmst. Adolf Miche- 
roli, 19, Döblinger Hauptstraße 21 (36/19725). 
Kölblgasse 15, Errichtung eines Geräteschuppens, 
Dipl.-Ing. Hugo Durst, 1, Naglergasse 1, Bauführer 
derselbe. (36/19717). 

Rennweg 77, Einbau zweier Schaukästen, Ludwig 
Dworacek, im Hause, Bauführer Mmst. Hans 
Bleyers Wtwe., 3, Eslarngasse 24 (36/19716). 


4. Bezirk: Favoritenstraße 7, Herstellung von Büro- 
und Verkaufsräumen, Heinrich Reiter, 4, Marga- 


retenstraße 38, Bauführer Bmst. J. Poljanec, 6, 
Laimgrubengase 17 (36/1999). 


Mayerhofgasse 7, Pennerstorfer, im Hause, Bau- 
führer Bmst. A. Quixtner & H, Widter, 14, Linzer 
Straße 38 (3620004). 


Adolf Rezak 
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Kontrahent der Gemeinde Wien 


Wien XXIV, Mödling 
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Schönburgstraße 22, Errichtung eines Einstell- 
raumes, Gustav Jung, 4, Wiedner Gürtel 59, Bau- 
führer unbekannt (36/1991). 


5. Bezirk: Schönbrunner Straße 50, Portalumbau, 
Mr. Mladinow, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Otto Sobotka, 18, Kreuzgasse 20 (36/19999). 


Siebenbrunnengasse 4, Neuverlegung des Haus- 
kanales, Bauführer Bmst, Bruno Buchwiesen, 6, 
Mittelgasse 16 (3619732). 


Laurenzgasse 12, Wiederaufbau, Wohnhaus, Ernst 
Hoffmann, 4 Argentinier Straße 47, Bauführer 
Baunternehmung Hinteregger & Fischer, 1, Reichs- 
ratsstraße 9 (3620152). 

Schönbrunner Straße 84, Hausinhabung, Bauführer 
Bmst. Ernst Novak, 8, Josefstädter Straße 83 
(36 20000). 

6. Bezirk: Otto Bauer-Gasse 6, Bauländerungen in 
den Büroräumen, Dr. Robert Lang, im Hause, 
Bauführer Bmst. Raimund Schindler, 10, Hasen- 
gasse 32 (3936/20118), 


7. Bezirk:  Neubaugasse 5, Planwechsel, Pflege- 
stättenverein, 9, Nußdorfer Straße 5, Bauführer 
Bmst. Ing. Walter Hold, 8, Zeltgasse 14 (36/20066). 


Zieglergasse 19, Einbau eines Benzinabscheiders, 
Firma Gepos, im Hause, Bauführer Bmst. Sieg- 
fried Kolisch, 8, Josefstädter Straße 99 (35/5319). 


8, Bezirk: Florlanigase 73, Umwandlung einer 
Veranda. in ein Zimmer, Franz Pölz, im Hause, 
Bauführer Bmst. Franz Pölz, 8, Florlanigasse 73 
(36/19786). 

Tigergasse 36, Bauabänderung, M. Koronai, im 
Hause, Bauführer Bmst. Max Schandl, 19, Geb- 
hardtgasse 8 (3619900). 


Wickenburggasse 4, Versetzung eines Türstockes, 
A. Falkenburg, im Hause, Bauführer Bmst. Franz 
Habersohn, 14, Kuefsteingasse 9 (36/20064). 


9. Bezirk: Liechtensteinstraße 4,  Wiederinstand- 
setzung, Wohnhaus, Rothschildsche Häuseradmini- 
stration, 1, Renngasse 3, Bauführer Bmst. Josef 
Schimscha, 16, Gablenzgasse 24 (36/200£8). 
Canisiusgasse 20, Ing. Walter Custer, Bauführer 
Ing. Walter Custer & Co., 9, Berggasse 39 (36/20168). 


Währinger Straße 22, Deckenauswechslung, Josef 
Samer, 18, Eckpergasse 2, Bauführer Bmst. Lud- 
wig Liedler, 24, Mödling, Enzersdorfer Straße 5 
(36/19990). 

Währinger Straße 57, Portaländerung, A. Schwab, 
im Hause, Bauführer Bmst. Karl Quidenus, 6, 
Bürgerspitalgasse 24 (36/20126). 


10, Bezirk: Ostbahnhof, Errichtung eines Magazins, 
Dr. Scheuner und Witka, 3, Löwengasse 2b, Bau- 
führer Bmst. Franz John, 9, Sechsschimmelgasse 16 
(35/5182). 

Sonnwendgasse, Aufstellung eines Wartehauses, 
Köb, 1, Gauermanngasse, Bauführer Bmst. Josef 
Kaufs Wtwe.,, 25, Inzersdorf, Ferdinandgasse 5 
(35/5190). 

Bahnhof Matzleinsdorf, Frachtenmagazin IV, Er- 
richtung eines Lastenaufzuges, Gebrüder Weiß, 
4, Schönbrunner Straße 7, Bauführer Bmst. Leo- 
pold Mühlberger, 14, Flötzersteig 248 (35/5197). 


11. Bezirk: Geiselbergstraße 30, Errichtung eines 
Lasten- und Personenaufzuges, Viktor Schmidt 
& Söhne, im Hause, Bauführer unbekannt 
(35/5322). 


GESCHÄFTSSTELLEN 
IM GANZEN 
BUNDESGEBIET 


Schmidgunstgasse 29, Zubau eines Wohntraktes, 
Maria Simeth, iın Hause, Bauführer Bmst. Karl 
Pönninger, 11, Simmeringer Hauptstraße 45 
(M.Abt. 37 — XT/1027/49). 

Gröretgasse #4, Wirtschaftsgebäude, Christine 
Weber, im Hause, Bauführer Bauunternehmung 
Andreas Hofer, 1, Dr. Karl Lueger-Platz 2 
(M.Abt. 37 — XT/1075/49),. 


. Bezirk: Dörfelstraße 2a, Maschinenhalle, Peter 
Anderlicka, im Hause, Bauführer unbekannt 
(M.Abt. 37 — X1IV2553/49). 

Fasangartengasse E.Z. 730 H, Einfriedung, Alex- 
ander Radl, Baumeister, 12, Fasangartengasse 125, 
Bauführer derselbe (M.Abt, 37 — X11/2553/49). 


Tivoligasse 58—68, Einfriedung, Sportklub Wacker, 
12, Rosasgasse 31, Bauführer Zmst. Georg Jirovec’ 
witwe, 10, Belgradplatz 2-6 (M.Abt. 37— XIr/ 
257/49). 

Heiftertgasse 32—34, Klosett und Senkgrfube, Franz 
Stciber, im Hause, Bauführer Bmst, Leopold 
Schumm, 2, Liesing, Schulgasse 8 (M.Abt.7 — 
X11/2558/49). 

Steinbauergasse 14, Fassade, Johann Kubista, 25, 
Perchto:dsdorf, Hochstraße 119, Bauführer Bmst. 
August Scheibal, 5, Gassergasse 13 (M.Abt. 37 — 
xX11/2559/49). 

Sagedergasse 31, Garage, Unterberger, Hofer & 
Co., im Hause, Bauführer Bmst. Hans Hornek, 12, 
Edmund Reim-Gasse 26 (M.Abt. 37 — XII/2565/49). 


Hetzendorfer Straße 14, Einfriedung, Johann 
Breichner, im Hause, Bauführer Bmst. Josef Foit, 
12, Zöppelgasse 3 (M.Abt. 37 — XI1/2580/49). 


Sechtergasse 16, Magazinumbau, Franz Medek 
jun., 12, Meidlinger Hauptstraße ”%, Bauführer 
Bmst. Josef Foit, 12, Zöppelgasse 3 (M.Abt. 37— 
xX11/2581/49). 


13. Bezirk: Wientalstraße, E.Z. 217, Gst. 84/2, Errich- 
tung einer Benzintankstelle, Socony Vacuum, 1, 
Schwarzenbergplatz 5, Bauführer unbekannt 
(35/5242), 


14. Bezirk: Bahnhof Penzing, Front Diesterweg- 
gasse, Errichtung eines Kioskes, Marie Gruden, 
Gablitz, Linzer Straße 6, Bauführer Bmst. Anton 
Stutzenstein, 16, Ottakringer Straße 104 (35/5166). 


18. Bezirk: Theresiengasse 75, Errichtung eines 
Lastenaufzuges, Karl Meller, im Hause, Bauführer 
unbekannt (35/5323). 


Witthauergasse 61, bauliche Veränderungen, 
Ida Diener, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Hein- 
rich Schlosser, 10, Rechberggasse 4 (M.Abt. 397 — 
XVIII/1455/49). 


Kutschkergasse 9, bauliche Veränderungen, Hans 

Stuhlhofer, im Hause, Bauführer Bmst. Johann 

Sterzinger, 9, Borschkegasse 7 (M.Abt. 397 — XVII 

1458/49). 

Kreuzgasse 64, Pfeilerauswechslung, Rudolf Stöhr, 

6, Stumpergasse 35, Bauführer Bmst. Erich Bauer, 
_6, Stumpergasse 32 (M.Abt, 37 — XVIIV/1433/49). 


Theresiengasse 2, Wiederaufbau, Leopold und 
Antonia Bresofsky, im Hause, Bauführer Bmst. 
R. Kutsche & A. Papsch, 9, Berggasse 19 (M.Abt. 
37 — XVIIIV/1485/49). 


19. Bezirk: Obkirchergasse 1, bauliche Herstellun- 
gen, Wiederaufbau, Ludwig Tröstler, 1, Walfisch- 
gasse 8, Bauführer Bmst. Franz John, 9, Sechs- 
schimmelgasse 18 (M.Abt. 37 — XIX/203/49), 


Grinzinger Straße 64, bauliche Abänderungen, 
Ing. Heribert Hartbach, im Hause, Bauführer 
Dipl.-Arch. Ernst Hofer, 16, Thallastraße 34 
(M.Abt. 37 — XIX/1420/49). 

Heiligenstädter Straße 50-52, bauliche Abände- 
rungen, E. Kirstein & Sohn, im Hause, Bauführer 
Dipl.-Ing. Hugo Durst, 1, Naglergasse 1 (M.Abt. 37 
— XIX/1230/49). 

Cobenzlgasse 120, bauliche Herstellungen, Anton 
Nestinger, 19, Wildgrubgasse 1, Bauführer Ing. 
Fritz Böhm, 19, Schreiberweg 43 (M.Abt. 7— 
XIX/Bb/578/48). 

Kuchelauer Hafen, Los 6, bauliche Herstellungen, 
Touristenverein „Die Naturfreunde“, 15, Diefen- 
bachgasse 36, Bauführer Fa. Ing. Carl Auteried, 
4, Wohllebengasse 15 (M.Abt. 37 — XIX/Bb/434/48). 


Krottenbachstraße 13%, bauliche Herstellungen, 
Marie Kreitner, im Hause, Bauführer Bmst. Hein- 
rich Till, 6, Theobaldgasse 16 (M,Abt. 397 — XIX'Bb/ 
476/48). 

Windhabergasse 10, bauliche Abänderungen, Dr. 
Hermann Moro, 9, Wilhelm Exner-Gasse 13, Bau- 
führer Dipl.-Ing. Cargnelli & Co. G.m.b.H., 4, 
Margaretenstraße 52 (M.Abt. 37 — XIX/1226/49). 


Heiligenstädter Straße 121, Errichtung eines 
Lastenaufzuges, Karl Knäbchen, 3, Baumgasse 52, 
Bauführer Bmst. Ing. Josef Lender, 17, Braun- 
gasse 30 (35/5182). 


20. Bezirk: Wallensteinstraße 4, Teilung des Lokales, 
M. Schiller, im Hause, Bauführer Bmst. Johann 
Pfanner, Lang-Enzersdorf (36'20065). 


Pasettistraße 29-31, Bauabänderungen In der 
Schlosserei, Jurany u. Wolfrum, im Hause, Bau- 
führer Dipl.-Ing. Karl Reichenvater, 13, Schloß 
Schönbrunn, Osttrakt 16 (36/20030), 

Othmargasse 40, Errichtung eines Portales, Joh. 


Kutjil, im Hause, Bauführer Bmst. Karl Kröpfels 
wtwe., 13, Anton Langer-Gasse 36 (36/20029). 
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Wien XIV/89, Penzinger Straße 92 
A 51-2-42 


übernimmt sämtliche in das Fach ein- 
schlägige Arbeiten 


A 136%/52 


Wien — Provinz 


Klosterneuburger Straße 22/13, Wohnunginstand- 
setzung, L. Hofschneider, im Hause, Bauführer 
Mmst. Josef Markl, 20, Adalbert Stifter-Gasse 22 
(36/19957), 
Treustraße 35, Wiederinstandsetzung und Auf- 
stockung des Bürohauses, J. u. C. Reder, im 
Hause, Bauführer unbekannt (36’19785). 
Jägerstraße 105, Umänderung des Benzinlagers, 
Bauführer Bmst, Mörtinger u. Tades, 6, Getreide- 
markt 7 (35/5183). 

21. Bezirk: Wasserpark, städt. Jugendsplelplatz, Er- 
richtung einer Garderobeanlage, Stadt Wien, 
(M.Abt. 26, Bauführer unbekannt (35/5304). 


23. Bezirk: Zwölfaxing, Zubau, Karl u. Anna Stohl, 
im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Gustav Krainer, 
23, Himberg, Hauptplatz (M.Abt. 37 — XXTIV/ 460/49). 
Markt Fischamend, Wiederherstellung, Johann 
Leibenfrost, 18, Wahlrißstraße 5—7, Bauführer 
Zmst. Johann Reitmeier, Galibrunn 7, N.-Ö. 
(M.Abt. 37 — XXTIII’1186/49). 


25. Bezirk: Bahnhof Liesing, Aufstellung von drei 
Lagerungen, Bauführer Bmst. Ing. Franz Czerni- 
lofsky, 16, Lorenz Mandl-Gasse 32—34 (35/5181). 


Liesing, Altersheim, Errichtung eines Aufzuges, 
Stadt Wien, M.Abt. 3%, Bauführer Glatzel u. Co., 
Bauges. m, b. H., Mödling, Schillerstraße 3% 
35/5191). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, Martinstraße 107, In- 
standsetzung, E!friede Steininger, im Hause, Bau- 
führer Mmst. Heinrich Iraschko, Wien 26, Kloster- 
neuburg, Statzengasse 4 (M.Abt. 37 — XXVI/1099/4). 


Gugging, Hintersdorfer Straße 18, Zubau, Fried- 
rich Loichtl, im Hause, Bauführer Bmst. Ignaz 
Brenner, Wien 2%, Klosterneuburg, Josef Brenner- 
Straße 1 (M.Abt. 37 — XXV1I/770/49). 
Klosterneuburg, Ottogasse 32, Kläranlage, System 
„Akwa“, Berta Egitz, 9, Spitalgasse 17, Bauführer 
Bmst. Carl Schömer, Wien 26, Klosterneuburg, 
Agnesstraße 10 (M.Abt. 37 — XXVT/888/49). 


Abbrüche 


1. Bezirk: Singerstraße 3, Hausruine, Gebrüder 
Kremslechner, Adresse unbekannt, Bauführer 
Bmst. Franz Jakob, 7, Kirchengasse 32 (36/19826). 


3. Bezirk: Ungargasse 65 und Barichgasse 35, Wohn- 

haus, Franz Sigwald, 15, Reichsapfelgasse 14, Bau- 
führer unbekannt (36/19763). 
Kundmanngasse 12, linksseitiger Hoftrakt, Carl 
Theodor Gasselseder, 1, Augustinerstraße 12, Bau- 
führer Bmst. Anton Kühnels Wtwe., 21, Aspern, 
Heldenplatz 5 (36’2009), 

19. Bezirk: Gatterburggasse 19, Karl Fritthum, 1, 
Schottenring 17, Bauführer Bmst. Josef Jurik, 18, 
Staudgasse 81/8 (M.Abt. 37 — XIX/1538/49). 


Grundabteilungen 


6. Bezirk: Mariahilf, E.Z, 62, Gste. 1005, 1006, E.Z. 66, 
Gst. 1007, E.Z. 64, Gst. 1584/24, öffentl. Gut, Gst. 
1584/1, Kammeramt des Stiftes Schotten, 1, Frey 
ung 6 (M.Abt. 64 — 5438/49). 

10. Bezirk: Favoriten, E.Z. 467, Gst. 1186, Julius 
Hirnschrodt, 12, Altmannsdorfer Straße 23, durch 
Dr. Hermann Koch, Notar, 5, Margaretenstraße 61 
(M.Abt. 64 — 5418/49). 
Favoriten, E.Z. 601, Gst. 2522, E.Z. 603, Gst, 2523, 
E.Z. 605, Gst. 2524, E.Z. 2839, Gst. 2521, Hedwig 
Kindl, Linz, Stockhofstraße 52, durch Dr. Anton 
Spurny, Notar, 11, Krausegasse 5 (M.Abt. 64— 
5408/49). 
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Ober-Laa-Stadt, P.Z. 328, Gst. 1909, Leopold und 
Barbara Ankowitsch, 11, Kaiser Ebersdorfer- 
Straße 54, durch Dr. Anton Spurny, Notar, 11, 
‚ Krausegasse 5 (M.Abt, 64 — 5404,49). 


11. Bezirk: Simmering, E.Z. 2062, Gst. 1238, Karo- 

line Fuchs, 11, Schemmerlstraße 46, durch Dr. 

Anton = ia Notar, 11, Krausegasse 5 (M.Abt. 64 
5/49). 


Simmering, E.Z, 2403, Gst. 588/8, Anton u. Anna 
Ripka, 10, Pernerstorfergasse 56, durch Dr. Anton 
Spurny, Notar, 11, Krausegasse 5 (M.Abt. 6 — 
5407/49). 


14. Bezirk: Hadersdorf, E.Z. 98, Gst. 2/1, E.Z. 84, 
Gst. 22/2, E.Z. 495, Gst. 22/7, E.Z. 498, Gst. 22/10, 
E.Z. 1340, Gst. 23/2, E.Z. 20, Gst. 23/3, E.Z. 166, 
Gst. 24/1, E.Z. 514, Gst. 35/1, E.Z. 7, Gst. 34/1, öffentl, 
Gut, Gste, 244 und 163, Allgemeine Terrain Ges. 
m. b. H., Wien, durch Ing. Franz Horaczek, 9, 
Berggasse 3 (M.Abt. 64 — 5423/49), 


Ober-Baumgarten, E.Z. 127, Gst. 1793, 174’2, Hilde 

Herndl, 14, Linzer Straße 284a, durch Dr. Karl 

Selre) Notar, 13, Fasholdgasse 4 (M.Abt, 4 — 
J . 


18. Bezirk: Währing. E.Z. 692, Gst. 430/16, Mathilde 
Gehbauer, 2, Kleine Stadtgutgasse 13, durch Dr. 
Friedr. Grasböck, Notar, 2, Taborstraße ila 
(M.Abt, 64 — 5450/49), 


21. Bezirk: Aspern, E.Z. 262, Gste. 109230, 1092/31, 
1091/15, 1091/16, 1092/7, 1092/8, 1092/10, 1092/11, 1092/15 
und 1092/24, Internationaler Verein „Vereinshilfe*, 
Vaduz, durch Dr. Georg Weisl, Rechtsanwalt, 1, 
Herrengasse 21 (M.Abt. 64 — 5392/49). 


Eßling, E.Z. 3254, Gste. 544/33, 544/42, Hermine 
Schachinger, 16, Steinmüllergasse 13/8, durch Dr. 
Hans Mayerhofer, Rechtsanwalt, 1, Goldschmid- 
gasse 10 (M Abt. 64 — 5394/49), 


Eßling, E.Z. 2883, Gst. 363/166, Helene Groß, 14, 
Albrechtskreithgasse 3, durch Dr. Norbert Rau- 
scher, Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 
64 — 5445/49). 

Eßling, E.Z. 1117, Gst. 318/15, Herbert Oppolzer, 
14, Pachmanngasse 2, durch Dr. Kurt Zerdik, 
Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt, 64 — 5446/49). 


Bisamberg, E.Z. 592, Gst. 430/1, 431, Heinrich U. 
Anna Zeissl, 21, Kiein-Engersdorf 10, durch Dr. 
Heinrich Küttner, Notar, Korneuburg, N.-O. 
(M.Abt. 64 — 5412/49), 


Bisamberg, E.Z. 228, Gst. 51, Karl u, Ludowika 
Wiedermann, 21, Bisamberg, Hauptstraße 12, 
durch Dr. Heinrich Küttner, Notar, Korneuburg, 
N.-Ö. (M.Abt. 64 — 5413/49), 


Gerasdort, E.Z. 541, Gst. 966/26, E.Z. 841, Gst. 966/49, 
Sad Mikisek, 18, Schulgasse 77/10 (M.Abt. 4 — 


Stammersdorf, E.Z. 3359, Gste. 13041, 1304/4, Marie 
Laimer, 21, Anton Böck-Gasse 7, durch Dr. Eduard 
Hofmann, Rechtsanwalt, 1, Wollzeile 36 (M.Abt. 64 
— 5417/49), 

Donaufeld, E.Z. 901, Gst. 13501, E.Z. 902, Gst. 
13502, E.Z. 4772, Gst. 1351, Rosa Ewald, 21, Leo- 
poldauer Straße 56, durch Dr. Hans Bablik, 
Notar, 1, Naglergasse 9 (M.Abt, 64 — 5439/49). 


Lang-Enzersdorf, E.Z. 17, Gst. 7, öffentl. Gut, 
Gst. 17072, 17081, Franziska Kürzinger, 21, Lang- 
Enzersdorf, Korneuburger Straße 18, durch Ing. 
Franz Eckert, 7, Lindengasse 12 (M.Abt. 4 — 
5465/49), 

Kagran, E.Z. 1055, Gste. 374/10, 374/11, 374/16, 374/19, 
37424, 374/25, 37426, 374/27, 374/28, 37429, 374/30, 374/31, 
37432, 374/33, 374/34, 374/35, 374/36, 374/37, 374/38, 374/39, 
374/40, 374/41, 37442, Elisabeth Zingel, 9, Brünnl- 
badgasse 15, und Mitbes., durch Dr. Leo Jellinek, 
Notar, 9, Nußdorfer Straße 20 (M.Abt. 64 — 5496/49). 


Kagran, E.Z. 1055, Gst, 374/21, Franz und Hermine 
Stumpf, 21, Kagran, Iberisweg 13, durch Dr. Leo 
un Notar, 9, Nußdorfer Straße 20 (M Abt. 64 
— 5497/49). 


22. Bezirk: Breitenlee, E.Z. 446, Gst, 717/4, Franz und 
Rosa Silama, 21, Aspenmais-Siedlung Nr. 3562, 
durch Dr. Kurt Zerdik, Notar, 22, Groß-Enzers- 
dorf (M.Abt. 64 — 5447/49). 


LE 


23. Bezirk: Ober-Laa, E.Z. 648, Gste. 531, 532, 533, 
534, 595, 536, 635, 636, 675/1, 675/2, Verlassenschaft 
nach Franziska Reigl, 23, Ober-Laa, durch Be- 
zirksgericht Schwechat (M.Abt, 64 — 5434/49). 


24. Bezirk: Gaaden, E.Z. 54, Gste. 140/1, 141, Michael 
und Rosa Hiethaler, 24, Gaaden, Hauptstraße 56, 
durch Ing. Joset Hartl, 4, Mödling, Bahnhof- 
platz 5 (M.Abt, 64 — 5478/49). 


25. Bezirk: Erlaa, L.T.E.Z. 144, Gste. 96/1, 96/2, Franz 
und Therese Rosensteiner, 25, Erlaa, durch Ing. 
Franz Eckert, 7, Lindengasse 12 (M.Abt. 4 — 
5393/49). 

Mauer, E.Z. 845, Gst. 1193/46, Ing. Erich Hauke, 
25, Mauer, Hauptstraße 3, durch Dr. Conrad Krü- 
nes, Notar, 1, Riemergasse 1 (M.Abt. 64 — 5415/49). 
Siebenhirten, E.Z. 386, Gst. 296, Franziska Amber- 
ger u. Aurelia Karlik, 25, Siebenhirten, durch 
Dipl.-Ing. Dr, Heinz Zelisko, 24, Mödling, Stein- 
feidgasse 24 (M.Abt. 64 — 5422/49), 

Siebenhirten, E.Z. 67, Gst. 76/494, Gisela Holzmann 
und Mitbes., Wien, durch Dipl.-Ing. Dr. Heinz 
Zelisko, 24, Mödling, Steinfeldgasse 24 (M.Abt. 64 
— 5459/49). 

Perchtoldsdorf, E.Z. 2941, Gste. 838, 571/2, 1141, 
5743, 57/1, Kongregation der Grazer Schul- 
schwestern, vom III, Orden des hl. Franziskus, 
Eggenberg b. Graz, Stmk., durch Dipl.-Ing. Dr. 
Heinz Zelisko, 24, Mödling, Steinfeldgasse 24 
(M.Abt. 64 — 5460/49). 

Liesing, E.Z. 1197, Gst. 5412, E.Z. 882, Gste, 541/3, 
541/10, Cäcilie Rihosek, 5, Schönbrunner Straße 70, 
durch Ing. Josef Hartl, 24, Mödling, Bahnhof- 
platz 5 (M,Abt. 64 — 5479/49). 

Breitenfurt, E.Z. 634, Gste. 278/5, 425, Philomena 
Koutensky, 12, Karl Löwe-Gasse 17, durch Dr. 
Karl Schreiber. Notar, 12, Schönbrunner Straße 263 
(M.Abt. 64 — 5495/49). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, E.Z. 4082, Gste. 2984/12, 

2984/13, Erich Riehl, 26, Klosterneuburg, Koller- 
steig 4, durch Dr. Walter Pirnath, Notar, 26, 
Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 5448/49). 
Kierling, E.Z. 217, Gste. 1235/1, 1235/2, Marie 
Gschirrmeister, 26, Kierling, Lenaugasse 1, durch 
Dr. Walter Pirnath, Notar, 26, Klosterneuburg 
(M.Abt, 64 — 5449/49). 


Fluchtlinien 


4. Bezirk: Margaretenstraße 3, Maria Anna Reitz- 
ner, 4, Margaretenstraße 20 (36/20003). 


11, Bezirk: E.Z. 924, K.G. Kaiser-Ebersdort, Ignaz 
u. Marie König, 11, Kaiser Ebersdorfer-Straße 123 
(M.Abt. 37 — 5705/49). 

E.Z, 1291, K.G. Kaiser-Ebersdorf, Karl Saßmann, 
11, Kaiser Ebersdorfer-Straße 39 (M.Abt. 7— 
5806/49). 


12, Bezirk: E.Z. 727, K.G. Unter-Meidling, Wolfgang 
u. Leopoldine Schwarz, 5, Margaretengürtel 10/18 
(M.Abt. 37 — 5720/49), 

E.Z. 336, K.G, Gaudenzdorf, für die Eigentümer: 
Ing. Franz Eckert, 7, Lindengasse 12 (M.Abt, 37 — 
5725/49). 

E.Z. 261, K.G. Gaudenzdorf, für die Eigentümer: 
Ing. Franz Eckert, 7, Lindengasse 12 (M.Abt. 37 — 
5724/49). 

E.Z. 5, K.G. Hetzendorf, für Johann u. Ida Endl- 
weber, Baurat h. c. Franz Reschl, 1, Wallner- 
straße 2 (M.Abt, 37 — 5723/49), 

E.Z. 33, K.G. Altmannsdort, Franz Zierer u. Mitbes., 
12, Khlesiplatz 8 (M.Abt. 37 — 5753/49). 

E.Z. 2260, K.G. Unter-Meidling, Hubert u. Alfred 
Auer, 4, Mayerhofgasse 8 (M.Abt. 37 — 5784/49). 


13. Bezirk: E.Z. 2979, K.G. Mauer, Jöhann Jany, 3, 
Blütengasse 5 (M.Abt. 37 — 5735/49), 
E.Z. 199, K.G. Hietzing, Josef u. Barbara Veit, 18, 
Altgasse 19 (M.Abt. 37 — 5783/49), 
E.Z. 1096, K.G. Lainz, Eleonore Reichl, 13, Tolstoi- 
gasse (M.Abt. 3 — 5805/49), 


14. Bezirk: E.Z. 143, K.G Penzing, Anton Bednar, 
10, Triester Straße 7 (M.Abt. 37 — 5756/49). 
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E.Z. 164, K.G. Hütteldorf, für Josef Blaskovits 
Baurat h. c. Franz Reschl, 1. Wallnerstraße 2 
(M.Abt. 37 — 5782/49). 


15. Bezirk: E.Z. 12%, K.G. Fünfhaus, M.Abt. 9 — 
908/49 (M.Abt. 37 — 5734/49), 
EZ. 3 u. 24, K.G. Fünfhaus, M.Abt. 19 — 914/49 
(M.Abt, 37 — 5754/49). 


16. Bezirk: E.Z. 1823, K.G. Ottakring, Gottfried 
Piller, 16, Maroltingergasse 58 (M.Abt. 37 — 5704/49). 
E.Z. 2481, K.G. Ottakring, Otto und Wilhelm Brad, 
16, Rankgasse 11 (M.Abt. 37 — 5721/49), 

E.Z. 127, K.G, Ottakring, für Karoline Müller, 
Neue Reformbaugesellschaft m. b. H., 8, Wicken- 
burggasse 26 (M.Abt, 37 — 575949). 


18. Bezirk: E.T.E.Z. 154, K.G. Pötzleinsdorf, M.Abt. 
26 — Vo — 27/19/49 (M.Abt, 37 — 5722/49), 


19. Bezirk: E,Z. 743, K.G. Heiligenstadt, Maria Isa- 
bella Saar, 19, Wollergasse 4 (M.Abt. 37 — 5736/49). 
E.Z. 907, K.G. Nußdorf, Barbara Krasser, 18, Sem- 
perstraße 41/21 (M.Abt. 37 — 5733/49). 


20. Bezirk: Brigittenau, E.Z. 566, Stadt Wien, M.Abt. 
57, Gst. 3365 (36/19981). 

21. Bezirk: E.Z. 2878, K.G. Stammersdorf, Wilhel- 
mine Höfner, 21, Stammersdorf (M.Abt, 37— 
5707/49). 

E.Z. 1785, K.G. Groß-Jedlersdorf, Anna Schomann, 
20, Innstraße 1 (M.Abt. 37 — 5706/49). 

E.Z. 1858, K.G. Gerasdorf, Ernst Prischl, 21, Ge- 
rasdorf, Peter Paul-Gasse 89 (M.Abt. 37 — 5726/49). 
E.Z. 447, K.G. Strebersdorf, Johann und Katharina 
Traxler, 21, Rußbergstraße 80 (M.Abt. 37 — 5740/49). 
E.Z. %, K.G. Floridsdorf, Ladislaus Trtilek, 21, 
Schloßhofer Straße (M.Abt, 37 — 5739/49). 

E.Z. 587, K.G. Strebersdorf, für die Eigentümer: 
Dipl.-Ing. Wilhelm Hartl, 21, Prager Straße 1 
(M.Abt. 37 — 5790/49). 

E.Z. 1530, K.G. Gerasdorf, Johanna Antussak, 21, 
Gerasdorf Lenauweg 1 (M.Abt. 37 — 5789/49), 


E.Z. 179, K.G. Schwarzlackenau, Ing. Ferdinand 
und Marie Gebel, 21, Hirschensteig 24 (M.Abt. 7 — 
5788/49), 

E.Z. 1168, K.G. Kapellerfeld, Justine Miniböck, 16, 
Bachgasse 40/7 a (M.Abt. 37 — 5785/49). 


22. Bezirk: E.Z. 1273, K.G. Eßling, Robert und The- 
resia Klaus, 12, Fockygasse 27 (M.Abt. 37 — 3727/49). 
E.Z. 101 und 886, K.G. Kagran, M.Abt. 19 — 908/49 
(M.Abt. 37 — 5741/49). 


23. Bezirk: E.Z. 233 und 95, K.G. Ober-Laa, M.Abt, 19 
— 908/49 (M.Abt. 37 — 5742/49). 
E.Z. 89, K.G. Himberg, M.Abt. 19 — 914/49 (M.Abt. 
37 — 5758/49). 


24. Bezirk: Gst,. 52, K.G. Hinterbrühl, Professor Dr. 
I. Stini, 24, Hinterbrühl, Hauptstraße 144 (M.Abt. 
37 — 5766/49). 

E.Z. 1479, K.G. Guntramsdort, für Leopoldine Holl, 
Dipl.-Ing. Dr. Heinz Zelisko, 4, Mödling, Stein- 
Teldgasse 24 (M.Abt. 37 — 5786/49). 

E.Z. 271, K.G. Mödling, Josef Zaunbauer, 24, Möd- 
ling, Schillerstraße 656 (M.Abt. 37 — 5808/49). 

E.Z. 470, K.G. Hennersdorf, Josef Kafka und Mit- 
besitzer, 5, Kohlgasse 45 (M.Abt, 37 — 5807/49). 


25. Bezirk: E.Z. 507, K.G. Erlaa, Anton und Anna 
Esterle, 25, Neu Erlaa, Kärntner Gasse 7 (M.Abt. 
37 — 5728/49). 

E.Z. 2751, K.G. Inzersdorf, Karl und Maria Polak, 
15, Reichsapfelgasse 12 (M.Abt. 37 — 5743/49). 

E.Z. 729, K.G. Liesing, M.Abt. 19 — 914/49 (M.Abt. 37 
— 5757/49). 

E.Z. 1031, K.G. Mauer, Martin und Ursula Wieser, 
25, Mauer, Kalsersteiggasse 16 (M.Abt. 37 — 5791/49). 
E.Z. 3098, K.G, Perchtoldsdorf, für Friedrich und 
Gertrude Balalka, Dipl.-Ing. Dr. Heinz Zelisko, 24, 
Mödling, Steinfeldgasse 24 (M.Abt. 37 — 5787/49), 


26. Bezirk: E.Z, 95, K.G. Klosterneuburg, für Anna 
Neugebauer, Dipl.-Ing. Emil Maier, 2, Prater- 
straße 15/33 (M.Abt. 37 — 5738/49). 

E.Z. 880, K.G. Klosterneuburg, Rudolf Troidl, 6, 
Köstlergasse 4 (M.Abt, 37 — 5737/49). 
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eingelangt in der Zeit vom 19. bis 24. September 
1949 in der M.Abt. 6, Gewerberegister (Tag der An- 
meldung in Klammern). 


1. Bezirk: 


Barth Josef, Kleinhandel mit Kanditen, Schoko- 
laden, Wurstwaren, Brot, Gebäck ‚belegten Bröt- 
chen sowie alkoholfreien Erfrischungsgetränken 
und Flaschenbier, unter Ausschluß jeder konzes- 
sionspflichtigen Tätigkeit, Minoritenplatz 5, auf dem 
Korridor im 2, Stock des Ministeriums für Unter- 
richt (16. 8. 1949). — Demek Clementine, Kleinhandel 
mit Textilmeterwaren, Schürzen und einschlägigen 
Kurzwaren, Fleischmarkt 18 (29. 7. 1949). — Etler 
Friederike geb, Gerstl, Großhandel mit Seifen, Par- 
tümeriewaren, Wasch- und Putzmitteln und tech- 
nischen Waschartikeln, Jordangasse 7 (26. 7. 1949). 
Friedl Carl, Papierhandlung und Buchdruckerei, 
OHG., Handel mit Papierwaren, Bürobedarfsarti- 
keln, Schreibwaren, Schul- und Zeichenrequisiten, 
Neuer Markt 12, ident mit Plankengasse 1 (10. 6. 
1949). — Haberl Johann, Bücherrevisorgewerbe, be- 
schränkt auf die Anlage, Führung und Über- 
wachung von Büchern und Buchhaltungen aller 
Art (Buchführergewerbe), Werdertorgasse 7/10 (8.8. 
199), — Prennsteiner Aurelia geb. Eitl, Bäcker- 
gewerbe, Dorotheergasse 13, Gassenlokal (18.7. 1949). 
— Reinauer Ferdinand, Zusammenbau von Vieh- 
hütevorrichtungen aus fertig gekauften Bestand- 
teilen, gekoppelt mit einer elektrischen Batterie 
und einer Batteriespannung von 8,6 Volt (Trocken- 
batterie), Eßlinggasse 17 (30. 5. 1949). — Sas Maria, 
Garderobehaltung, Am Hof 11, Phantasie-Bar (16. 8. 
1999). — Schlick Rudolf, Alleininhaber der Firma 
„M. Bachmann“, Kleinhandel mit Garnen, Nadeln, 
Kurz- und Strickwaren, Wolle, Strumpfwaren, fer- 
ner Bijouterie- und Galanteriewaren, letztere mit 
Einschluß solcher Waren aus Silber, Tuchlauben 13 
(7. 7. 1949). — Zügler Anna, Kommanditgesellschaft, 
Kleinhandel mit Textilwaren, Wipplingerstraße 22 


2. Bezirk: 


Haimberger Karl, Großhandel mit Brennholz, 
Hafenzufahrtstraße 69 (8. 6. 1949). — Kramer Otto 
Karl, Großhandel mit Kanditen, Schokoladen und 
Bäckereien, Rembrandtstraße 32 (16. 7. 1949). 
Pichler Theodor, Marktfahrergewerbe, beschränkt 
auf den Handel mit Obst, Gemüse, Waldprodukten, 
Kartoffeln, Obere Augartenstraße 14 (15. 9. 1949). — 
Tischler Karl, Erzeugung von chemisch-technischen 
Artikeln, soweit dies nicht an eine Konzession oder 
an einen Befähigungsnachweis gebunden ist, Seiten- 


hafenstraße 2 (29. 8. 1949). 


3. Bezirk: 


Hruska Franz, fabrikmäßiger Betrieb der Che- 
mischputzerei und -färberei, Untere Weißgerber- 
straße 8 (26. 7. 1949). — Taschner Josef, Marktfahrer- 
gewerbe, beschränkt auf den Handel mit Obst und 
Gemüse, Fasangasse 53/6 (27. 5. 1949). —' Wieshofer 
Gertraud geb. Kucera, Kleinhandel mit Nahrungs- 
und Genußmitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haus- 
haltungsartikeln, Klimschgasse 5 (22. 8. 1949). 


4, Bezirk: 


Axmann Heinrich Josef, Kleinhandel mit Kan- 
diten, Zuckerbäckerwaren, Schokoladen, alkohol- 
freien Erfrischungsgetränken, Gefrorenem, Brot, 
Gebäck, belegten Brötchen in Form eines Bütfetts, 
Waltergasse 7, Bundesrealschule (16. 8. 1949). — Ger- 
doutsch Alois, gewerbsmäßige Ausübung -des unter 
Nr, 158164 erteilten Patents sowie des unter 
Nr. 159610 erteilten Zusatzpatents, Gußhausstraße 14 
(12. 8. 1949), — Löw Erwin, Großhandel mit Süß- 
waren aller Art, Kunsthonig, Marmeladen und 
Fruchtsäften, Schleifmühlgasse 18 (30. 7. 1949). 
Simon Richard, Handel mit Antiquitäten und 
Kunstgegenständen, letztere unter Ausschluß von 
solchen, deren Verkauf an eine besondere Bewilli- 
gung (Konzession) gebunden Ist, Rechte Wienzeile 39 
11. 8. 1949). — Wolfsjäger Friederike geb. Wittig, 

ernahmestelle für Chemischreinigungsbetriebe, 
Färbereien und Wäschereien, Margaretenstraße 1 
(23. 8. 1949). — Zotter Leopo!d, Handel mit Farbfilm- 
materialien, Gußhausstraße 9 (19. 8, 1949). 


5. Bezirk: 


Haas Josef, Herrenschneidergewerbe, Margareten- 
gürtel 10 (29. 8, 1949). — Reinwart Anton, Klein- 
handel mit Milch und Molkereiprodukten sowie 
sonstigen in Milchsondergeschäften zugelassenen 
Nebenartikeln, WMittersteig 4 (26. 6. 199). — 
Schweitzer, Dkfm. Julius, Herstellung von modi- 
schen und lederüberzogenen Knöpfen unter Ver- 
wendung fertig bezogener Grundformen und unter 
Ausschluß der Führung eines Handwerksbetriebes, 
Obere Amtshausgasse 45 (19. 8, 1949). — Simonides 
Melanie, Friseurgewerbe, Kohlgasse 32/2a (12, 5. 
1949). 


6. Bezirk: 


Dobesch, Gesellschaft m. b. H., Hutfabrik, fabrik- 
mäßige Erzeugung von Hüten, Liniengasse 25 (9, 3. 
1949). — Mayer Emilie, Damenschneidergewerbe, 
Köstlergasse 7/IUIV21 (5. 9. 1949), Ostermann 
Alfred, Wäscheschneidergewerbe, Mariahilfer 
Straße 55 (23. 8. 1949). — Perschl, Friedrich, Tape- 
zierergewerbe, Webgasse 11 (30. 8. 1949). — Rezek 
Hildegarde geb. Weber, Kleinhandel mit Zucker- 
waren, Schokoladewaren, Zuckerbäckerwaren, alko- 
holfreien Erfrischungsgetränken und Marmeladen, 
Webgasse 5 (18. 8. 1949). — Schlesinger & Co., OHG., 
Kleinhandel mit „Interna“-Monatshöschen und kos- 
metischen Bernsteinpräparaten (Badesalzen und 
Badeölen) und anderen kosmetischen Artikeln so- 
wie Haushaltungsartikein, Mariahilfer Straße 111 
(10. 8. 1949). — Schlesinger & Co., OHG., Großhandel 
mit „Interna*-Monatshöschen und kosmetischen 
Bernsteinpräparaten (Badesalze und Badeöle) und 
anderen kosmetischen Artikeln sowie Haushaltungs- 
artikein, Mariahilfer Straße 111 (10. 8, 199). — 
Sonnenfeld Bela, Wäscheschneidergewerbe, Maria- 
hilfer Straße 109 (5. 8. 1949). — Sonnenfeld Bela- 
Vinzenz Stepanik, Modenhaus Wiener Stil, OHG., 
Kleinhandel mit Peizwaren, Mariahilfer Straße 109 
6. 8. 1999), — Sonnenfeld Bela, ais Gesellschafter 
der OHG. „Modenhaus Wiener Stil, Bela Sonnen- 
feld-Vinzenz Stepanik“, Damenschneidergewerbe, 
Mariahilfer Straße 109 (5. 8. 1949). — Stepanik Vin- 
zenz als Gesellschafter der OHG. „Modenhaus 
Wiener Stil, Bela Sonnenfeld-Vinzenz Stepanik“, 
Damenschneidergewerbe, Marlahilfer Straße 109 
(5. 8. 1949), — Wacikar Franz Andreas, Drechsler- 
gewerbe, Girardigase 9 (2. 8. 1949), — Zellstoff-Ver- 
triebs-Gesellschaft m. b. H., Handelsvertretung für 
Zellstoffe, Zeilstoffprodukte sowie allen in die Zell- 
stofferzeugung einschlägigen Artikeln, Gumpen- 
dorfer Straße 6 (8. 8. 1949). 


7. Bezirk: 


Ascher Leopold, als Gesellschafter der OHG. „Leo- 
pold Ascher und Bruder“, Damenschneidergewerbe, 
Mariahilfer Straße 50 (30, 8, 1949). — Baronbeck Leo- 
poldine geb. Kundrat, Kleinhandel mit Kinder- 
bekleidung, Babyausstattungen, Strümpfen und 
Handschuhen, Burggasse 111 (21, 7. 1999), — Eber- 
mann Josef Bernhard, Handeisvertretung für 
textile Rohstoffe und Halbfabrikate, Karl Schweig- 
hofer-Gasse 14 (30, 6. 1949), — Fischer Oskar, Handels- 
vertretung für Textilstoffe, Wolle und Garne, Maria- 
hilfer Straße 114 (16 7. 1949), — Grünwald Herbert, 
Wäscheschneidergewerbe, Kaiserstraße 76 (19. 8. 
1949), —Handgriff, Dipl.-Ing, Walter, Handelsagentur, 
Apollogasse 18 (14. 9. 1949), — Hutter Eleonore geb. 
Denk, Kileinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungs- 
artikeln, Burggasse 20 (30, 6. 1949), — Kreß J. & Co,, 
OHG., Kleinhandel mit Fischen, Fischkonserven, 
Fischmarinaden, geräucherten Fischen sowie ge- 
backenen Fischen, Stiftgasse 21 (22, 7. 1949). 
Kreß J. & Co., OHG., Kleinhandel mit Lebens- und 
Genußmitteln unter Ausschluß der an den großen 
Befählgungsnachweis gebundenen Waren, Stiftgasse 
Nr, 21 (22. 7. 199), — Kulka Johann, Betrieb eines 
Saunabades unter Ausschluß der ng eines 
Heilbades, beschränkt auf die Besucher der Sport- 
schule, Stiftgasse 6 (22, 7. 1949), Mader Alois, 
Handelsvertretung für chemisch-technische Artikel 
und Metallwaren, beschränkt auf die Firmen Carbo- 
lineum-Fabrik H. Avenarius, Wien 1, Burgring 1, und 
Metallwarenfabik Kastil & Co. 9, Kolingasse 9, 
7, Stollgasse 6/15 (19. 5. 1949). — Reichel Robert, 
Maschinenwerkstätte, OHG., Großhandel mit graphi- 
schen Maschinen und Apparaten, deren Zubehör 
und Bestandteilen sowie Papierverarbeitungsmaschi- 
nen und -apparaten, deren Zubehör und Bestand- 
teilen, Schottenfeldgasse 63 (3. 8. 1949). Revy- 
Belvard Helene geb. Kober, Alleininhaberin der 
prot, Fa, „F. Kober“, Erzeugung von geklebtem 
Baumwollgarn, Adjustierungs-, Verpackungs- und 
Reklamebändern, Zieglergasse 51 (1, 7. 1949). — 
Schilling Josef, Kleinhandel mit kalten und warmen 
Wurstwaren, Butter, Käse, Brot, Gebäck, gekochten 
Eiern, Essikgurken, Marinaden, Obst, Kanditen, 
Schokoladen, Zuckerbäckerwaren, Fruchtsäften, 
alkoholfreien Erfrischungsgetränken, Speiseeis, 
Lerchenfelder Gürtel gegenüber O.-Nr, 2, stadtwärts 
neben dem Pfeiler der Stadtbahnbrücke, 1,50 m 
hinter dem Gehsteigsaum (2, 9. 1949). — Schmatzer 
Carl, Kleinhandel mit Nähmaschinen und deren Be- 
standteilen, Bandgasse 18 (3. 8, 1949). — Schmidt M., 
OHG., elektrotechn. und Metallwarenfabrik, fabrik- 
mäßige Erzeugung von Trockenbätterien und Ele- 
menten, Neubaugasse 7 (1. 7, 1949), — Schnabl Hilda, 
Handel mit allen Kleintieren und Zierfischen sowie 
mit allen zur Zucht und Pflege dieser Tiere not- 
wendigen Behelfen und Futtermitteln sowie Klein- 
handel mit abgepackten Sämereien aller Art, Dünge- 
und Schädlingsbekämpfungsmitteln, Lerchenfelder 
Straße 63 (14. 7. 1949). Seetried & Kretz, Kom- 
manditgesellschaft, gewerbsmäßige Ausübung des 
unter Nr, 162.686 erteilten Patentes „Messer für 
Fleischmaschinen“, Stiftgasse 6 (24. 8, 1949). — Steiner 
Elsa, Ledergalanterie- (Feintäschner-) Gewerbe, 
Kaiserstraße 76 (4. 8, 1949), — Steinwitz Karl, Klein- 
handel mit Werkzeugen, Eisen-, und Metallwaren, 
die ausschließlich für das Schuhmacherhandwerk 
in Frage kommen, Wimbergergasse 15 (8, 7. 1949). — 
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Svoboda Johann, Zweigniederlassung der in Salz- 
burg, Rennbahnstraße 11, befindlichen Hauptbetriebs- 
stätte für den „Handel mit zum Patent angemelde- 
ten oder mustergeschützten Büromöbeln und mit pa- 
tent- oder mustergeschützten Betriebseinrichtungs- 
gegenständen aus Holz aller Art, wie Arbeitstische, 
Werkbänke, Werkzeugschränke und -behälter, Mate- 
rialschränke, Stellagen, Garderobeschränke usw.", 
hier eingeschränkt an den Vertrieb derartiger Er- 
zeugnisse der Fa, Rudolf Svoboda, Karl Schweig- 
hofer-Gasse 14 (28, 7. 1949), — Trimmel Franz, Über- 
setzungsbüro, Marlahilfer Straße 8 (11, 8, 199), — 
Walter Alfred, Friseurgewerbe, Neubaugasse % 
(29. 8. 194). — Wiesinger Franz, Handelsvertretung 
für Automobile, Kraftfahrzeuge, deren Zubehör und 
Ersatzteilen, Zieglergasse 1 (13. 8. 1949), — Winkler 
Emil, Hutmachergewerbe, eingeschränkt auf das 
Damenfilzhutmacher- und Strohhuterzeugergewerbe, 
Richtergasse 8 (li. 9, 1949). Zeidler Dominik, 
Sattlergewerbe, beschränkt auf die Herstellung von 
Sportartikeln, soweit diese in den Berechtigungs- 
a Sattlergewerbes fallen, Zieglergasse 80 


8. Bezirk: 


Händi Karl, Gesellschafter der OHG. Franz Jelen 
& Co, Schreibmaschinengeschäft, Mechaniker- 
gewerbe, Strozzigasse 26 (13. 9. 1949), — Reitmeier 
Peter, Schuhmachergewerbe, Josefstädter Straße 55 
(13. 9. 1949), — Scheuer Rosa geb. Brandner, Klein- 
handel mit Nahrungs- und Genußmitteln sowie mit 
Wasch-, Putz- und Haushaltartikeln, Josefsgasse 1 
(29. 3, 1949). Strauhal, Dr. Maria, geb. Böhm, 
Psychologische Beratung von gesunden Menschen 
in ernsten Lebensfragen unter Ausschluß jeder in 
den behördlichen Aufgabenktreis fallenden und jeder 
an einen Befählgungnachweis oder an eine Kon- 
zession gebundenen Tätigkeit, Alser Straße 57/14 
(28. 7, 1949). — Stöffel Margareta, Kleinhandel mit 
Milch und Miicherzeugnissen sowie den in Milch- 
sondergeschäften zugelassenen Nebenartikein, Al- 
bertgasse 6 (14. 7, 1949), 


9. Bezirk: 


Anstreich Felix, Kleinhandel mit Papier- und 
Schreibwaren sowie Bürobedarf, Nußdorfer Straße 
Nr, 86/6 (5. 9. 1949). — Bernert, Dkfm. Josef, Handel 
mit Holzfaserplatten sowie Zubehör, Schlickgasse 4 
(1.9. 1949).— Frömel Maria, Wäscheschneidergewerbe, 
Beethovengase 2 (7. 9, 1949). — Hoffmann Friedrich, 
Handelsagentur, Löblichgasse 6, Parterre (8. 7. 1949). 
— Malasek Walter, Kleinhandel mit Papler-, Kurz- 
und Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten in Ver- 
bindung mit einer Tabaktrafik, Währinger Gürtel 158 
(11. 7. 1949), — Pomezny Alois, Geschäftslokal- und 
Wohnungsvermittlung, Liechtensteinstraße 121/12 
(19, 8, 1949). — Popper Anna geb. Sauer, Allein- 
inhaberin der Fa. „Friedrich Sauer“, Züchten von 
Vögeln für Luxuszwecke, Nußdorfer Straße 34 (9.8. 
1949). — Wilhelm Anna gesch. Kratochwil geb, Wil- 
helm, Großhandel mit alten und neuen Säcken und 
alten und neuen Plachen, Glasergasse 11/77 (18. 8. 
1949). — Zainzinger Rudolf, Schuhmachergewerbe, 
Fuchsthallergasse 4 (30, 8. 1949). 


10, Bezirk: 


Balint Ambros, Betrieb zur Einstellung von Kraft- 
fahrzeugen (Garage), auf einen Flächenraum von 
1200 qm begrenzt, Favorlıenstraße 91 (29, 8, 1949), — 
Dittenbach Johann, Werkzeugmechanikergewerbe, 
Fernkorngasse 80 (2. 9. 1949). — Escherich-Holzmann 
Barbara geb. Klerdan, Kleinhandel mit Papier, Kurz- 
und Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten in Ver- 
bindung mit einer Tabaktrafik, Columbusplatz, 
Kiosk (19. 8. 1949), — Groiß L_ & M. Brandl, OHG., 
Erzeugung von Schuhcreme, Lederkonservierungs- 
mitteln, technischen Schmiermitteln, Metailputz- 
mitteln und Fußbodenpflegemitteln, Karmarschgasse 
Nr, 47 (1. 9, 1949). — Grünwald Josef, Kleinhandel 
mit Rundfunkgeräten und deren Zubehör, Antons- 
platz 27 (1. 9. 1949), — Ita J, Heinrich, Kommandit- 
gesellschaft, Kleinhandel mit Handschuhen, Kra- 
watten, Schals, Sockenhältern Hosenträgern und 
Kopfbekleidungen aller Art Favoritenstraße 63 
(18. 10. 1948), — Klement Theresia geb. Dölles, Markt- 
fahrergewerbe, beschränkt auf den Handel mit 
Obst, Gemüse, Kartoffeln und Agrumen, Ernst 
Ludwig-Gasse 2, 3. Stg., 18 (16. 8. 1949). — Lehninger 
Maria, Kleinhandel mit Milch, Milcherzeugnissen 
und den in Milchsondergeschäften zugelassenen 
Nebenartikeln, Rotenhofgasse 11 (Senefeldergasse 36) 
(22, 8. 1949), — Pekarek Gottlieb, Schlossergewerbe, 
eingeschränkt auf das Bau- und Maschinenschlosser- 
gewerbe, Alxingergasse 87 (5. 7. 1949). Schwab 
Gerhard, Herrenschneidergewerbe, Siccardsburg- 
Kasse 42 (22. 8, 1949). Steinhäuser W. & Sohn, 
Alleininhaberin Christine Steinhäuser, fabrik- 
mäßiger Betrieb des Tischlergewerbes, Angellgasse 
Nr, 83 (23. 12, 1948), 


11, Bezirk: 


Berger L., Möbelhaus, Möbel-Berger, OHG., Han- 
del mit Möbeln und Einrichtungsgegenständen, 
Simmeringer Hauptstraße 137 (5. 11, 1948). — Nah- 
linger Rudoif, Kleinhandel mit Sportartikeln und 


Möbelfabriken ANTON KETELE Serienfabrikation 


Wien XIV, Linzer Siroße 237, Telephon A 39-5-38 
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Sportbekleidung, Simmeringer Hauptstraße 111 
(30. 8. 1949). — Peringer Naftali, Kleinhandel mit 
Textilwaren aller Art, Strick- und Wirkwaren, ein- 
schlägigen Kurzwaren, Schneiderzubehör, Simme- 
ringer Hauptstraße 113 (2. 8, 1949). 


12. Bezirk: 


CiZek Helene geb. Leisch, Kleinhandel mit Meter- 
waren aus Boumwolle, Wasch- und Futterstoffen 
sowie textilen Kurzwaren, Steinbauergasse 36 
(10. 8. 1949). — Heppich Anton, Fuhrwerksunterneh- 
mung, OHG., Spedition, Erlgasse 22 (14, 4. 199), — 
Kolaf Friedrich, Tischlergewerbe, Fockygasse 39 
(2. 9. 1949). — Kronfuß Hans, Rundfunkmechaniker- 
gewerbe, Wilhelmstraße 34—36 (5. 9. 1949). — Kumba 


IGNAZ SKOPEK 


Bau-, Ornamenten- und Galanteriespengler 


Behördl. konz. Installateur für 
Gas-, Wasser- und Zentralheizungsanlagen 


Übernahme allereinschlägigenReparaturen 


Wien XVII, Staudgasse 67 


Telephon A 21-4-75 


Musterlager: Wien XVIII, Gersthofer Str.77 
A 1142l13 Telephon A 29-0-94 


OTTO PIFFL’Wtw. 


Dachdeckerei 


KLOSTERNEUBURG 
Albrechtstraße 45 
Telephon 1-100 


A 58912 


Dipl.-Ing. 


Ernft Rothenbad) 


Wien 1/27, Große Stadtgutgaffe 20 
Fernruf R 48-5-90 


Heizung, Lüftung, Sanitär» 
anlagen, Rohrleitungsbau 


Behördl. konz. Installationsbüro 
und Bauspenglerei 


Max Vuckovic 


Gas-, Wasser-, Pumpen-, Bäder- 
und Klosettanlagen, Warm- 
wasserheizungen 


Adaptierungen und Repara- 
turen sämtlicher in das Fach 
einschlagender Arbeiten 


Übernahme sämtlicher Spenglerarbeiten 


Wien XIX, Pokornyg.9 


Telephon A 18-1-25 L 
A 59/13 


Viktor, Schlossergewerbe, Arndtstraße 88 (12. 9. 1949). 
Lager Franziska geb. Morawec, Korbflechterge- 
werbe, beschränkt auf das Flechten von Fußmatten, 
Ruckergasse 5/1 a (22, 7. 1949). — Kauril Ludmilla 
geb. Polak, Damenschneidergewerbe, Singriener- 
gasse 5/7 (5. 9. 1949). — Mückler Rudolf, Verkauf von 
Betriebsstoffen an Kraftfahrer im Betrieb einer 
Tankstelle, beschränkt auf zwei Zapfauslässe, 
Tivoligasse 21 (4. 6. 1949). — Wally Andreas, Optiker- 
gewerbe, Breitenfurter Straße 109 (17. 9. 1949). 


13, Bezirk: 
Boucek Hedwig geb. Hoiß, Kleinhandel mit Leinen- 


waren und einschlägigen Kurzwaren, Hietzinger 
Hauptstraße 28 (3. 8, 199), — Lange Willy H. R., 


A 1178/18 


Franz Wrasda 


Beh. konz. Elektrotechniker 


Wien 4, Rienößligasse 10 
Telephon A 37-3-35 U 


Installation von elektrischen Licht-, Kroft-, 
Telephon- und Telegraphenanlagen sowie 
sämtliche einschlägige Reparaturen 


A 1191/18 


EISENKONSTRUKTIONSWERKSTÄTTE 
BAU- UND KUNSTSCHLOSSEREI 


OTTO LECHNER 


WIEN XIX 
BUDINSKYGASSE 12, TEL. A 18-1-60 U 


(auch Teilabbrüche) 
von Wohnhäusern 


Abbrüche | 

Demontagen 7." un. ae 
Sicherungsarbeiten 
Schuttaufräumungen 
H. Schu & Co. Komm. Ges. 


Spezialabbruchunternehmen 8 


Wien Ill, Esteplatz 5 / Tel.U 19-0-44 5; 


Lager: Xi, Dürnbacherstraße 6 (Zufahrt bei ® 
aiser-Ebersdorfer Straße 40), Tel. U 13-4-20 x 


PEN SETTTTETTTTITTSEESTPITITTEETEIEERTPIITPPPPTEEEEPPPTIIPEITTITPPPETESFSSSETPEITTIUPTTTTETTESSTTTTPPETTUIP TE LEEETUUEETETUUTETTTIOTEIETTITET 


Ing. Lambert 


FIEDLER 


Wien IX, Liechtensteinstraße 20, A 17-2-85 


ANNEOREEEEAENLNNENSESEHLENNISERERTRAHRNIN 


Ausführung von 
Zentralheizungen, Lüftungs- 


u. sanilären Anlagen A 1188/6 


F uapumehetEUNLETERAETEREHEUEEEABLHAHLEMEERANEEHLFTRESARFAF HELGE AARAGEIHENH 1 


DDP IETPI EEE SEITIPTTTTTETEEETTITTTTTTTTELEEITTTTTITTEIT TE GE IESIEIEETTITTTTITE 1770 SPerETInIT ve erreeTTeTTeTEIe? 


FERANZ 
EREFEEDEEER mair- 


und 
Anstreichermeister 


Wien Xlll, Dvorakgasse 44 
Telephon A 51-1-91 U 


Amtsblatt der Stadt Wien 
Erzeugung von Papiersäcken, Kupelwiesergasse 19/11 
(30. 8. 1949). 


14. Bezirk: 


Clauß Friedrich August, fabrikmäßige Erzeugung 
von Schokoladen, Zuckerwaren und Dauerback- 
waren, Nobilegasse 4—6 (13. 6. 1949), — Daniel Leo- 
poldine geb. Rosner, Kleinhandel mit Nahrungs- 
und Genußmitteln, soweit deren Verkauf nicht an 
den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 
Märzstraße 138 (26. 7. 1999). — Tuma Sophie geb. 
Häckl, Feilbileten von heimischen Naturblumen, 
Beeren und Schwämmen im Umherziehen von Haus 
zu Haus oder auf der Straße im Gemeindegebiet 
von Wien,’ Hustergasse 6 a/20 (17. 8, 1949), 


Parkettfußböden-Erzeugung und Verlegung 


HANS TASCH 


+ 


WIEN XV/101, 
DIEFENBACHGASSE 41 - TEL. R 31-0-16 


A 130376 


Rhilipp Holzmann 


Aktiengesellschaft 
Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 


Wien IV, Prinz-Eugen-Straße 20 
Telephon U 41-0-25, U 49-5-98 


Lagerplatz: XXI, Brünner Straße 60/62 


Telephon A 61-4-18 
A 10596 


KINDER- UND BACKFISCHBEKLEIDUNG 
DAMENBLUSEN 


Aug. Fleischhauer ucı. 


ENGROS - EXPORT - ÜBER- 
NAHME VON LOHNARBEIT 


WIEN VI, SEIDENGASSE 27 


TELEPHON B 36-4-36 
A 733/10 


SPENGEEREI 


für 

Bau 

und 
Ornamente 


Ges, gesch, 


METALLWARENFABRIK 


G. NOVOTNY 


WIEN XIV/89, Märzstraße 130 


Telephon A 31-4-78 
A 712/52 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Rudolf Bartl 


Bau- und Möbeltischlerei 


Wien X, Triester Straße 11 
Telephon U 46-7 58 
A 1236/8 


Fischhandels AG. '"" 


Fischgroßhandel 


Zentrale für Seefische, Marinaden, 
Konserven- und Räucherfische 
Wien XX, Nordwestbahnhof 
Telephon A 42-0-54 und A 41.4. 05 
Zentrale für Karpfen und Flußfische 
Wien I, Zentralfischmarkt 
Telephon U 20-0-76 und U 26-3-74 
Telegrammadresse: Hoffisch Wien 


ASPHALT-UNTERNEHMUNG 
RAIMUND GUCKLER 


Asphaltierungen,Isolierungen,Schwarzdeckungen 


WIEN X/75, FAVORITENSTRASSE 224 


FERNSPRECHER U 41-0-97 


Sanitär-technische Einrichtungen 
und Armaturen für Gas-, Wasser- 
und Dampfleitungen 


Kohlberger & Prager 


Wien IV, Schikanedergasse 1 
Telephon B 20-5-40 Serie 
Telegramm-Adresse Kohlbergprager 


HOCH-, TIEFBAU 


HANS ZEHETHOFER 


Wien XVil, Frauenfelderstraße 14—18 
Telephon A 20-5-51 und A 27-3-14 


24 


AusführungvonHoch- 
und Tiefbauten aller 
Art 


Spezialgebiet: 
Stadtentwässerung 
Kläranlagen 

A 790/52 


WIENER 


GENERALDIREKTION 
I, Ebendorferstraße 2, A17-5-95 


EINKAUFSSEKTION 


IV, Taubstummengasse 15 
U 42-5-80 


IX, Mariannengasse 4, A 24-5-40 


GASWERKE 
VII, Josefstädter Straße 10/12 
A 24-5-20 


IV, Favoritenstraße 9, U 42-5-80 


STADTWERKE 


ELEKTRIZITATSWERKE | 


VERKEHRSBETRIEBE 


Bau- und 
Eisenkonstruktionswerkstätte 
Gegr. 1864, Elektrischer Betrieb 


Erzeugung von eisernen Fenstern, 
Türen, Stiegengeländern, Scheren- 
gittern u, sämtlichen Beschlagarbeiten 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


u. Franz Peichl 


Wien II, Schiffamtsg. 9, Tel.A 41-6-57 


Lahusen & Co. 


Gesellschaft m. b. H. 


WOLLGARNFABRIK 
GARNGROSSHANDEL 
Telegrammadresse: Dreilaufer 
Telephon B 33-5-70/71 
Fabrik und Büro: 
Wien Vil, Lindengasse 40 
A 1068/8 


BAUHILFSUNTERNEHMUNG 


KLLELLLEIIIEITETTTELTITTITTTZTITETTTETTZTTTTETTTELTTELTTETLITTTTTTTZETTETTIETTOTTTETTTETTETTTETTTTTTETTT 


franz Fransche 


LULLLLIELIZELTTETTSETSTTTZTTTITTTETTTETTETTTITTITTTTETTZETTZETTELTITTITTTIETTTTTTELTETTTTTTTTTTTET TEEN 
WIEN 26 
KLOSTERNEUBURG — STRANDBAD 

A 10616 FERNRUF 1541 


A 703/778 |) 


| 


| A 138/13 


A 
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Holzfaser-, Hart-, 
Bau- und Isolierplatten, 
Sperrholz- und Paneelplatten, 
Türen 


KALOR -Holzverwertung 


GESELLSCHAFT M.B.H 
Lager: Wien XIl, Schönbrunner Straße 189 


Telephon: R 31-0-75 
A 1226/12 


Zentralheizungen 
Lüftungen 

Gas-, Wasserleitungen 
sanlitäre Anlagen 


> Installationsunternehmung 


Johann Baier, Wien 
- XVII, Gentzgasse 115—117 


Fernruf A 26-0-66 
A 1398/6 


LÄUNDGANZUTRARAETDRREINERSANTITTIAN 


HENITERIRUNTTRTEINTEATSUNAGANNNIRRIRNNENGIN AONIIINNIITNTRION AAINETAESITIHRNMNRL N are li1n  TRe3 


Wandverkleidungen 
Pflasterungen 


Kanalisationen 


Brüder Schwadron 


Wien I, Franz-Josefs-Kai3 


Telephon R 22-4-83, R 25-4-87 
130/13 


Stadibaumeister 


JOSEF WODAK 


Büro: Wien V/l, Dominikaner- 
bastei 22, Mezz. la. R 29-2-85 


FLACHGLASGROSSHANDLUNG 
FÜR ALLE SORTEN VON 
BAUGLAS UND GUSSGLAS 
GLASBAUSTEINE 
GLASDACHZIEGEL 


Wiener 


jashandelsgesellscait 


JOSEF FREUDORFER & SEVERIN TESAR 


WIEN IX, PRAMERGASSE 7 
TELEPHON A 10-5-88/89 
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Seit dreißig Jahren ANSTREICHERMEISTER 
Anton Rauhofer werden die Spitäler, Krankenhäuser, 


Arch: Baumeister Heil-, Pflege- und Wohlfahrtsanstalten 


usw. mit Heilmitteln, Verbandstoffen Johann F. Gärtner 


und Utensilien aller Art von der Oster- - 
reichischen Heilmittelstelle versorgt 


Kbebariakase 46 Heilmittelwerke Wien 


WIEN II, Rennweg 12_ Telephon: U 18-5-% Serie 
Tel. U 41-2-28 A 1175/68 Filiale: GRAZ, Babenbergerstraße 62 Tel.: 5485 


Wien XV, Meiselstraße 43 


Telephon-Nr. A 38-3-64 U 
oder unter A 39-0-29 


A1123/26 


A 1008/6 


Ausführung sämtlicher DACHDECKEREI 


ins Fach einschlägigen Arbeiten Rudolf Rauscher 
KARL HUBER HANS HEIGL Autounternehmung 


ZIMMEREI TEL. U 11-502 Wien Xıll 


‘ Ausführung an allen Orten in: Ziegeln, Schiefer, . 
M arıa- E nzers d ° rf Asbestschiefer, Holzzement, Preßkies und Dach- A m al ıienstra ß e 3 6 


Franz- Josef-Straße 23 pappe. Mauerverkleidungen u. Schornsteinaufsätze 
Telephon A 51-5-26 
Telephon Mödling 6736 Vorschläge prompt und kostenlos! , 
A 1281/3 A wı2/13 - ie, A 1120013 


Thermotechnik Franz Hradek INGENIEUR 


Gesellschaft SCHREIBMASCHINEN-REPARATUR- 


für Zentralheizungs-, gesund- ; WERKSTÄTTE FRAN 7 ESS 
heits- und wärmetechnische x 
Anlagen “= Neue u. gebrauchte Schreibmaschinen 


R Farbbänder u. Reinigungsabonnements S TA D TH. B A U M E | S T E R 


Inh.: Ing. Franz Irschik & Co. WIEN VI, Gumpendorier Straße 63 F Wien Ill, AmHeumarkt 9 


2 Fernsprecher B 22-3-80 Gründ jahr 1908 Telephon U 16-205 
Wien XV, Tannengasse 3 % DS 


A 8746 A 1117713 


Anzeigenannahmen des Wohnungstauschansuchen :- den 
Amtsblattes der Stadt Wien Amtlichen Wohnungstauschunzeiger 


Wien I, Freyung 3, U 25-3-73 werden täglich: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr bei nebenstehend 
Wien VIII, Lange Gasse 32, A 24-4-47, B 40-0-61 angeführten Adressen entgegengenommen 


> 
u 


BEREELEELEE EEE EEE EEE 


Reimer & Seidel | Alois Heitner | 


ELEKTRIZITÄTS ZÄHLERFABRIK Schwarzdeckergewerbe 
x Neuherstellung und Instandhaltung 
z & Pappedächern aller Art 
Wien XVIll 
“* Büro: Wien V, Strobachgasse 2/11 
RIGLERGASSE 4 r Telephon B 25-9-50 


Tel. A 10-4 25 u, Lager: X, Buchengasse 46 
A 1183/12 A 139913 
EEE EEE EEE RE 


2? 
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ur 
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Adolf Hrussoczy’ Wwe 


Straßenbau und 
Straßenölungen 
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2 


ur 
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Wien XIV, Matznergasse 44 
Telephon A 39-0-85 


> 


u 


A 1400/6 


r 
“ 


22 


HOCH-, TIEF- UND EISENBETONBAU R 
: Glasbearbeitung Adoli Baxa 
BAUMEISTER | Verglasungen Simmeringer und Mannersdorfer 


Ing. Franz Putzendopler|| IGNAZ DÜRR Zentrale: Wien Xi, Orilgane 34 
elephon U 19-2- 


Wien KIN, Zeheinergasse 1 | wien V, Werke: Simmering, Mannersdori a.L., Gaaden 


5, Weißkalk / Gelöschten Kalk / Kalkhydrat 
Büro: Wien XIV, Linzer Straße 224 Schönbrunner Straße 108 Straßen- und Bahnschotter / Teerungsriesel 
’ - na 2 Talach B27-0-86 Eunerraue un. ee nun un 4 
N eilepnon -U- annersdorier Fassaden- und Kunststeinsan 
Telephon A 37-4-76 Ave | || pP Wienerkalk, feinst Sunahlen 


A 1402/3 


WIENER 


BAUUNTERNEHMUNG FZZSTO SCH ER ss. PENDORFERSTRI 


